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255-265,15 WJR· Syuert van Godis genaden erzchebiſſchof van Kolne des Riches van
overberge

255-265,16 erzchecancellir Duͦen kuͦnt allen den geinen die dieſen brief ane ſient inde
horent dat die

255-265,17 edele vrouwe Mechtilt die wilen grevinne was ze Seyne durg vriede inde
ombe genade/

255-265,18 vͦns inde vͦnſe geſtichte leizit ingain in iere buͦrg ze wede inde in dieſe dorph
inde

255-265,19 kirſpelle/ Linſe/ winthain/Nuwenſtat/ aſpach/ indeRoſpe/mit allen deme
dat zuͦ dieſen

255-265,20 dorphen gehorig is/ inde dat gelegen is an der ſiden des Rines da die buͦrg
wiede ane

255-265,21 ſteit. Vz beſcheiden den ſtuͦcken die her na an dieſen brieve ſint beſcrieven.
Darvͦmbe

255-265,22 ſo geven wir iere aller iairlichs alſo lange alſe ſi leuet vor die guͦlde van wiede
vierdehalf

255-265,23 hundertmarc rechtir kolſchir penninge zwelf ſchillinge vor die marc gezalt
Wir geuen

255-265,24 iere ouch aller iairlichs alſo lange alſe ſi levet huͦndert marc in̄ Sievenzich
marc rechter

255-265,25 kolſchir penninge vor die penninge die man iere allir iairlichs van vͦnſme
geſtichte ſchuͦldich

255-265,26 is ze geuene. Dar zuͦ ſo ſin wir iere ſchuldich Duͦſent marc inde vierzech
marc kolſchir

255-265,27 penninge der penninge ſuͦlen wir iere geven zehanz é wir in ir guͦt gein
druhundirt marc

255-265,28 echſchir penninge/ ſo bliuen wir iere ſchuldich van der ſcholt Sieven
hundert marc inde

255-265,29 vierzech marc kolſchir penninge der ſeluer penninge ſuͦlen wir vorwert me
aller iairlichs

255-265,30 iere geuen hundert marc kolſchir penninge ſi ſterue ove ſi leue/ hie en
binnen alſo lange

255-265,31 biz wir iere dieſe Sievenhundert marc/ inde vierzech marc vollegeldin ze
rechter recheningen.

255-265,32 Muͦgen wir ouch der ſeluer ſcholt bit rechter recheningen id min vinden/
dat ſal
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255-265,33 vͦns ze ſtaden ſtain. Dieſe vuͦnfhundirt marc/ inde zwenzech marc allir
iairlichs die iere

255-265,34 gebuͦrent vor iere guͦlde/ inde die hundirt marc allir iairlichs vor iere ſcholt/
die bewiſen

255-265,35 wir iere bit willen inde bit gehenkeniſſe vnſis Capitteles/ inde vnſir priore
van kolne in

255-265,36 vnſer rechtir vͦrbore ze kolne in binnin der ſtat bit namen an alle vͦnſme tolle
ze kolne/

255-265,37 an vͦnſme punderampthe an vnſer gruͦze/ inde an vier marcken geldis allir
wechgelichs

255-265,38 an vnſer muͦnzen ze kolne. Wir ſuͦlen vnſe vruͦnt dar zuͦ ſchicken die van der
ſeluer

255-265,39 vrouwen haluen dieſe guͦlde beſetzen. Wer oug dat dieſe guͦlde hoere queme
dan wir

255-265,40 iere benuͦmit haven/ dat ſal ſi vͦns wieder keren. Gebreche oug id dan aue/
dat ſuͦlen

255-265,41 wir iere irvuͦllin binnen eime mainde nademe dat ſi vͦns manen duͦit. Si
beheldit oug

255-265,42 in ieren dienſte die Nuweburg/ inde beide die dorph Breitbach bit alleme
deme dat dar

255-265,43 zuͦ gehoret van deme berge alſ nacke vͦpwert. Si beheldit oug zuͦ ieren
vͦrbuͦren Sechteme/

255-265,44 inde Gilſtorph/ bit alleme deme dat dar zuͦ gehoirt. Jnde dar zuͦ alle die man
inde die

255-265,45 lude ſo wilches rechtes ſi ſin die wonnent an der ſiden des Rines da kolne
die ſtat ane

255-265,46 ſteit die ſuͦlen in ierme dienſte bliuen/ oug war ſi varen wonnen. Dieſe
vorgenuͦmde

255-265,47 guͦlde die wir iere bewiſet hauen/ inde alle iere andere guͦlde die ſi beheldit
in iere hant

255-266,1 van deme guͦde dat zuͦ vͦnſme geſtichte horet die ſal iere volgin genzeliche
ein Jair na

255-266,2 ierme dode· alſo ſo wilge zijt dat ſi imme iare ſtiruet ſo ſal iere die guͦlde van
deme

255-266,3 ſelueme iare genzelige volgen/ Jnde na deme iare auer ein ganz iair
vollenkuͦmeliche.

255-266,4 Die guͦlde ſuͦlen wir duͦen keren ſo war ſi beſcheidet bit rade ieres bigethtirs/
inde ierre

255-266,5 truhende. Oug ſuͦlen wir werven an die ſtat van kolne dat ſi die ſelue vrouwe
niemerme

255-266,6 gehinderen an dieſer vorgenuͦmder guͦlden vmbe ingeinerhande ſachge die
geſchien muͦge.

255-266,7 Jnde dat ſie niemanne andirs dan iere id rechtes da ane bekennen alſe lange
alſe ſi

255-266,8 levet/ inde na ierme dode alſe lange alſe hie vore beſcrieven ſteit/ inde dat
ſal iere die
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255-266,9 ſtat beſcrieven inde beſiegelen mit der ſtede ingeſiegele. Dat ſelue ſuͦlen wir
oug weruen

255-266,10 an vͦnſme Capittele ze kolne. Oug ſuͦlen wir iere gewinnen bit vnſer koſt an
deme Pauſe

255-266,11 conſeruatores die ſi willet over dieſe vorworde/ inde over alle die vorworde
die iere

255-266,12 beſcrieven ſint van vnſme vorvaren deme erzchebiſſchoue Cuͦnrade/ inde van
vͦnſme

255-266,13 geſtichte. alle die vorworde ſoͮlen wir iere ſtede halden/ beide van nuwens
inde van

255-266,14 aldirs/ der inverziet ſi niet an geime puͦnte. So wannewir allit dit iere volvuͦrt
hain/

255-266,15 ſo ſuͦlen die man/ inde die buͦrgman/ die Thuͦrenlude/ inde der porzennere
van wiede·

255-266,16 inde die dienſtman vͦns inde vͦnſme geſtichte huͦlden/ alſo ove wir ſteruen é
dieſe ſelue

255-266,17 vorgenuͦmde grevinne/ ſo ſuͦlen ſi iere ze hanz na vnſme dode wieder
antwuͦrden inde

255-266,18 geuen die ſelue buͦrg wiede bit alleme deme vorgenuͦmdeme guͦde dat dar zuͦ
gehoret/

255-266,19 inde ſuͦlen iere die ſelue truwe inde huͦlde halden inde leiſten die ſi iere
ſchuͦldich waren

255-266,20 é ſi vͦns huͦlden/ inde ſo ſal oug die ſelue guͦlde van kolne vͦnſme geſtichte
wiederbliuen

255-266,21 inde die huͦndert marc inde Sievenzich marc die der ſeluer vrouwen
beſcrieven ſint van

255-266,22 vͦnſme geſtichte allir iaͤrlichs ze geldene die ſal ſi wieder nemen na ieren
eirſten vorworden/

255-266,23 id en ſi dan alſo dat der biſſchof de na vͦns kuͦmit ove vnſe geſtichte bit der
255-266,24 ſeluer vrouwen alſo overdrage dat man iere dieſe ſelue vorworde ſtede halde/

inde alſo
255-266,25 ſichgir machge/ dat man iere leiſte allit dat hie vorgeſcrieven ſteit. Wir

enſuͦlen oug die
255-266,26 buͦrgman/ noch die thuͦrenlude/ noch den Porzennere van wiede niet

wandelen noch entſetzen/
255-266,27 id en ſi bit der ſeluer vrouwen willen. Were oug dat ſachge dat wir andere
255-266,28 buͦrgmanne/ ove Thuͦrenlude/ ove Porzennere zuͦ der ſeluer buͦrg ſetten/ die

ſuͦlen der
255-266,29 ſeluer vrouwen ſweren inde huͦlden/ alſo alſe die eirſten gehuͦldit haint mit

allen vorworden
255-266,30 die iere hie beſcreiven ſteint. Oug ſuͦlen wir bit ierme rade inde bit ierme

willen einen
255-266,31 amptman al da ſetzen/ de ſal iere die ſelue huͦlde ſweren inde leiſten/ die

iere die andere
255-266,32 buͦrgmanne/ inde die Thuͦrenlude inde der porzennere van wiede geſworen

haint ze leiſtene.
255-266,33 Willen wir oug den ſeluen amptman wandelen/ dat ſal bit den ſeluen

vorworden ſin.
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255-266,34 Quemit oug alſo dat die ſelue vrouwe bit gewalt geworpenwuͦrde vzzer dieſer
vorgenuͦmder

255-266,35 guͦlde ze kolne van wilchen ſachgen dat dat were/ ſo ſuͦlen die man/ inde die
255-266,36 buͦrgman/ die Thuͦrenlude/ inde der amptman/ inde der porzennere van

wiede der ſeluer
255-266,37 vrouwen wieder antwuͦrden inde geuen die ſelue buͦrg wiede bit alleme deme

dat dar zuͦ
255-266,38 gehoret/ alſo alſe hie vore beſcrieven ſteit/ inde ſuͦlen iere die ſelue truwe

leiſten die ſi
255-266,39 iere ſchuͦldich waren e ſi vͦns huͦlden. Dat ſelue ſuͦlen oug duͦen die

dienſtman/ inde die
255-266,40 andere lude die dar zuͦ gehorent/· Wir ſuͦlen oug die edele lude die man/

inde dat lant/
255-266,41 in alſuͦlgen eren inde rechte halden alſe ſi van der ſeluer vrouwen vuͦrvaren

here braith
255-266,42 haint ze rechte. Oug ſuͦlen wir ſtede halden alſo verre alſe dat recht inde

redelich is/
255-266,43 ſo wat ſi gedain hait deme duzcheme huſe ze Breitpach inde deme goizhuſe

inde deme
255-266,44 Spitale van heyſterbag bit den wingarten ze Rinhelden/ inde ze ſtegen inde

der wieſen
255-266,45 ze linſe inde bit deme zienden inde bit der kirgen ze Nuwenſtat. Jnde ſuͦlin

oug ſtede
255-266,46 halden dat ſi gedain heit dem goitzhuſe van ſente walpurgenberge. Oug

beheldit ſi dat
255-266,47 guͦt dat ze Linſe gelegen is/ inde dat gehoret in ieren hof ze Rethirſtorph.

Dar zuͦ beheldit
255-266,48 ſi oug ein vas wins dat ſi zuͦ iermeſelen gerede bit ieren penningen vergoldin

255-267,1 heit ze Linſe dat mach ſi keren ſo war ſi wilt. So we oug iere gebeſzirt inde
verbuͦzit

255-267,2 hait bit guͦdeme vͦrkuͦnde van wilcherhande gebruͦgge dat dat ſi/ dan ave
enſulen wir

255-267,3 engeinrehande beſzeringe ove buͦſze me vorderen ove nemen. Wir willen
oug dat die

255-267,4 ſelue vrouwe alre iairlichs eine laſtvart haue in deme lande ze wiede ſo wanne
ſi wilt.

255-267,5 So wat ſi oug in deme Rine heit ze vuerne dat ſuͦlen die lude van Linſe iere
vuͦren bit

255-267,6 deme ſelueme rechte alſe it van aldirs herekuͦmin is/ dat ſal iere der
amptman al da zuͦ

255-267,7 brengen ſo wanne ſi des duͦit geſinnen/ alle ir ander guͦit dat ſi in ierre hant
beheldit

255-267,8 id ſi erve ove lifzuicht/ ſo wa dat gelegen is/ dat ſuͦlen wir beſchirmen na al
den vorworden

255-267,9 die iere beſcrieven ſint an ierme eirſteme brieve van vͦnſme vuͦrvaren deme
255-267,10 biſſchoue Cuͦnrade/ inde van vͦnſme geſtichte van kolne die vorworde die

ſuͦlen wir alle
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255-267,11 ſtede halden. Oug ſo bliuet iere ſtede inde behalden die mainninge die ſi
hait gedain

255-267,12 in vnſme Capittele ze kolne/ na ieren eirſten brieven der mainningen der
enverziet ſi

255-267,13 niet. Wir ſuͦlen iere oug ein reichte rétthir ſin over alle die geine die iere
inde ieren

255-267,14 luden gewalt inde vͦnrecht gedain hauint. So wat ſi oug des guͦdes des ſi in
ierre hant

255-267,15 beheldit/ vͦns ze paichte willit ſetzin/ dat ſuͦlen wir ze paichte nemen inde
ſuͦlen iere den

255-267,16 paicht antwuͦrden bit vͦnſer koſt inde vͦp vͦnſen angeſt in die ſtat van kolne.
Wolde ſi

255-267,17 oug ieman ane ſprechgin ſo we he were ove van wilchen ſachgen dat dat
were dar vor

255-267,18 ſuͦlen wir antwuͦrden gelijch alſe vor vͦnſe geſtichte alſo dat ſi des ane koſt
inde ane

255-267,19 arbeit bliue. Jere lude inde iere Cloiſtere die ſi gemachgit hait die inſuͦlen
in vͦnſme

255-267,20 lande/ niet andirs tollen/ dan die buͦrgere van kolne ze rechte ſchuͦldich ſint
ze tollene

255-267,21 alſe iere in ieren alden bieven is beſcrieven. Si en ſal oug ingeinnen tol ze
kolne gelden

255-267,22 van ierme korne dat ſi ze kolne malin deit zuͦ ierme brode. Wir inſuͦlen oug
in deme

255-267,23 vorgenuͦmden lande da ſi vͦns in leiſzit gain geinrehande veſtinninge ove
buͦrg machgen

255-267,24 id en ſi bit ierme guͦden willen. So wat wir oug in deme lande veſtinningen
buen dan

255-267,25 aue ſal man iere die ſelue huͦlde inde recht ſweren inde leiſten die man iere
ſchuͦldich

255-267,26 is van der buͦrg ze wiede. Oug beheldit ſi de Nuͦwen hof ze wiede da ierre
ſchaif geint.

255-267,27 So wanne vͦnſe muͦnze ze kolne zuͦ kuͦmit/ ſo ſal die ſelue vrouwe vor iere
guͦlde die

255-267,28 wir iere bewiſit haven ze kolne reichte kolſche penninge nemen. Diewile
oug vͦnſe muͦnze

255-267,29 ze kolne niet inis zuͦ kuͦmen/ ſo ſal ſi nemen echſche penninge zweilf
ſchillinge vor die

255-267,30 marc· alſe der biſſchof albreith inde bruͦder Gerart van andernachge
beſcheiden haint.

255-267,31 Oug willen wir ze hant duͦen ervuͦllen ſo wat ieres mannis ſelen verbrochgin
is an den

255-267,32 dingen die iere van vͦnſme geſtichte beſcrieven ſint. Jere buͦrgmanne van der
Nuwer

255-267,33 buͦrgdie ſuͦlen wir huͦſen inde halden/ ſo wes ſi ze rechte willent kuͦmin alſo
dat die

255-267,34 ſelue vrouwe des ane kuͦmber blive. Qvemit oug alſo des got niet enwille dat
einicher
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255-267,35 handebruͦchge tuͦſſchin vͦns inde der ſeluer vrouwen ſich erliefven an wilchin
ſachgin

255-267,36 dat dat were/ ſo ſal ſie kieſen dar zuͦ einen guͦden man/ inde wir einen
anderen guͦden

255-267,37 man die vͦns redelichge beſcheiden. Were oug dat ſachge dat die zwene man
niet overein

255-267,38 verdragen enkuͦnden/ ſo ſal der bisſchof albreicht des eien overmeiſter ſin.
So wie he

255-267,39 dat ſetzit inde beſcheidit dat ſuͦlen wir alſo halden inde leiſten binnen einen
mainde na

255-267,40 deme dat wir beſcheiden werden. Were oug dat ſich dat vertreckede van
vͦnſenthalven

255-267,41 dat wir van vͦnwillen ove van einicherhande arger liſte niet inleiſten noch
indeden alſo

255-267,42 alſe de ſelue biſſchof albreicht dat beſcheidit/ ſo mach ſi wale ove ſi willit
wieder ingain

255-267,43 in die ſelue buͦrg ze wiede inde in allit dat guͦt dat zuͦ der buͦrg gehoret/ alſe
hie vore

255-267,44 beſcrieven is. Jnde die buͦrgmanne/ inde die Thuͦrenlude/ inde der
porzennere/ inde der

255-267,45 amptman van wiede inde die andere lude die dar zuͦ gehorent/ ſo wilchis
rechtis ſi ſin

255-267,46 die ſuͦlen der ſeluer vrouwen die ſelue truwe inde huͦlde halden inde leiſten
die ſi iere

255-267,47 ſchuͦldich waren é ſi vͦns huͦlden. Were oug dat de biſſchof albreicht ſturue
ſo ſuͦlen wir

255-267,48 beide ſamen einen guͦden man kieſen an ſine ſtat/ de die ſelue macht have
vns beide ze

255-268,1 beſcheidene na deme dat hie vor beſcrieven ſteit. So wanne oug der ſeluer
vrouwen

255-268,2 gebuͦrt ze maninne vͦmbe einicherhande gebruͦchge/ inde ſin wir dan ze
kolne/ ove ze

255-268,3 Buͦnne/ ove ze andernachge/ ove ze Nuiſſe/ ove in dieſer gebuͦirden/ ſo ſal
ſi vͦns duͦen

255-268,4 manen/ inde wir ſuͦlen iere duͦen alſo alſe hie vore beſcrieven is. Were oug
dat ſachge

255-268,5 dat wir dan binnen dieſer gebuirden niet entweren/ inde ſi vͦnſer niet
enmochte noch

255-268,6 enwolde erbeiden/ ſo ſal ſi die herren vanme duͦme ze kolne in deme
Capittele duͦen

255-268,7 manen/ inde den ſeluen herren geuen wir gewalt dat ſi iere leiſten duͦen/ na
allen den

255-268,8 vorworden die iere beſcrieven ſint. Wir ſuͦlen ſtede halden ſo wat der biſſchof
albreicht

255-268,9 inde bruͦder Gerart van andernachge ſetzint inde ordinnierent bit deme guͦde
dat ſi willit/
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255-268,10 dat na ierme dode bliue inde dienne den Goitzhuſen die die penninge
iairlichs geuent

255-268,11 die man iere ſchuͦldich is ze geuene alſo alſe tuͦſſchin iere inde vͦnſme
vorvaren deme

255-268,12 biſſchove Cuͦnrade inde vͦnſme geſtichte van eirſten geſprochgen is. Wir
willen oug dat

255-268,13 dat iair inde der tirmt dieſer vorgenuͦmder guͦlden ze kolne allewege ane ge
an vͦnſer

255-268,14 vrowen dage der laſſir den man in latine heizit Natiuitas/ inde oug alle wege
vz ge an

255-268,15 der ſeluer vnſer vrouwen avende. allit dit hain wir gelovit der ſeluer
vorgenuͦmder

255-268,16 vrouwen ſtede ze haldene bit guͦden truwen ſuͦnder alrehande arge liſt· over
mitz vͦnſes

255-268,17 Capittelſ/ vnſer priore/ inde vnſer ſtede van kolne Wir verzien oug
allerhande wereworde/

255-268,18 inde allerhande weringe beide geiſtlige inde werilthlige die vͦns inde vͦnſme
geſtichte her

255-268,19 wieder wieder alle dieſe vorworde die iere beſcrieven ſint van nuwens inde
van aldirs

255-268,20 ze ſtaden ſtain muͦgen/ Wir Capittel inde priore van kolne geloven dat der
ſeluer vorgenuͦmder

255-268,21 vrouwen/ dat wir iere alle dieſe vorgenuͦmde vorworde ſtede ſuͦlen halden/
255-268,22 inde ſi niemer da ane gehinderen/ Wolde ſi oug vͦnſe herre der biſſchof van

kolne ove
255-268,23 eiman andirs da ane hinderen dat ſuͦlen wir weren na vͦnſer macht bit guͦden

truwen
255-268,24 ſuͦnder arge liſt. Dit vrkuͦnden wir mit vͦnſes Capittels Jngeſiegele dat man

heizit ſente
255-268,25 Petirs jngeſiegel an dieſme brieve. Wir Richtere· Scheffene/ der Rait/ inde

die Buͦrgere
255-268,26 gemeine van kolne vrkuͦnden oug dat an dieſme brieve dat wir duͦrg bede

inde vͦmbe
255-268,27 lieve vͦnſis herren des erzchenbiſſchoveſ Syverdis/ inde des Capittils van

kolne gelovet
255-268,28 hauen der vorgenuͦmder edelre vrouwen Mechtilden dat wir ſi noch iere

boden/ die ſi
255-268,29 dar zuͦ ſchickit an der ſeluer vorgenuͦmder guͦlden ze kolne niemer inſuͦlen

gehinderen
255-268,30 vͦmbe ingeinerhande ſachge die geſchien muͦge/ inde dat wir niemanne

andirs dan iere
255-268,31 einichgerhande recht bekennin an der vorgenuͦmder guͦlden ze kolne alſo

lange alſe ſi
255-268,32 levet/ inde na ierme dode alſo lange alſe iere hie vore an dieſme brieve gelovet

inde
255-268,33 beſcrieven is. Wolde ſi oug eiman ſo we de were da ane hinderen/ des inſuͦlen

wir niet
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255-268,34 geſtadin/ inde ſuͦlen ſi vorſtein/ inde iere truweliche helpen gelijch alſe eime
vͦnſme

255-268,35 buͦrgere ſunder alrehande arge liſt. Dat vͦrkuͦnden wir bit vͦnſer ſtede
Jngeſiegele an

255-268,36 dieſme brieveWir vorgenuͦmde Capittil/ Priore/ Richtere/ Scheffene/ der
Rait inde die

255-268,37 Buͦrgere gemeine van kolne verzien oug her wieder alrehande weringen die
vͦns ze

255-268,38 ſtadenmuͦgen ſtain/ engein der ſeluer vorgenuͦmder vrouwen an allen dieſen
voreworden

255-268,39 die iere van nuwens inde van aldirs beſcrieven ſint beide geiſtlich inde
weriltlich/ Jn

255-268,40 vͦrkuͦnde inde in veſtinninge alle dieſer vorgeſprochgenre dinge/ ſo hain wir
de vorgenuͦmde

255-268,41 erzchebiſſchof Syuert van kolne der vorgenuͦmder edelre vrouwen
Mechtilden

255-268,42 dieſen brief gegevin beſiegilt bit vͦnſme Jngeſiegele/ inde bit Jngeſiegelin
Sente Petirs/

255-268,43 inde der ſtede van kolne/ Dit geſchag ze kolne in vͦnſme Capittele ze me
Duͦme na godis

255-268,44 gebuͦrde Duſint iair zweihundert iair/ inde vunfve inde Sievenzich iair an
vͦnſer vrouwen

255-268,45 avende der laſſir den man heizit in latine Natiuitas.

407A-369,43 Jch Mechtilt wilen Grevinne waſ ze Seyne/
407A-369,44 allen den die diſen brif ſuͦlen ſein inde horen
407A-369,45 heil in vnſen herren gode. Want dat alſo

407A-370,2 gevorwordet waſ/ inde gelovet zuſchen minen
407A-370,3 herren deme ertzchenbiſſchoffe Syverde van
407A-370,4 Colne inde mir duͦ wir deſ overdruͦgen dat
407A-370,5 ich in liz gan in min lant/ inde ich in die
407A-370,6 guͦlde ze Colne gienc/ dat diſe dorph Sechteme/
407A-370,7 inde Gilſtorph/ bit alle der guͦlden die
407A-370,8 dar zuͦ gehoret/ inde der zinde van aſpach/
407A-370,9 zehantz na mime dode ſuͦlen anevallen inde
407A-370,10 eweliche dinen deme Capittele vanme Duͦme/
407A-370,11 inde den anderen godeſhuſen die die penninge
407A-370,12 plegent zegevene/ die mir der biſſchof
407A-370,13 van Colne inde die priore aller iarlichſ ſchuldich
407A-370,14 ſint ze gevene/ nademe dat it geredet
407A-370,15 waſ bit minen herren deme Ertzchenbiſſchoffe
407A-370,16 Conrade/ inde ouch deme Ertzchenbiſſchoffe
407A-370,17 Engelbrechte. Darvmbe ſo bin ich deſ ze
407A-370,18 rade worden bit rade guͦder beſcheidenre
407A-370,19 lude/ dat ich vmbe genade inde vmbe heil
407A-370,20 miner ſelen inde mineſ liven herren mineſ
407A-370,21 manniſ ſelen/ die ſelve dorph/ Sechteme inde
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407A-370,22 Gilſtorph/ die ich halden ze manniſ lene van
407A-370,23 deme geſtichte van Colne/ bit alle der gulden
407A-370,24 die dar zuͦ gehoret/ inde den ſeluen zinden
407A-370,25 van aſpach den ich ouch haven ze manniſ
407A-370,26 lene van deme geſtichte van Colne/ beſetzen
407A-370,27 inde geven deme ſelven Capittele vanme
407A-370,28 Duͦme inde den anderen vorgenuͦmden godeſhuſen/.
407A-370,29 Jnde op dragen deme ſeluen Capittele
407A-370,30 vanme Duͦme/ ſo wat ich rechtiſ an deme
407A-370,31 guͦde haven/ bit beheltniſſe miner lifzuͦcht
407A-370,32 an den ſelven guͦde/ alſo lange alſe ich leven/
407A-370,33 Ouch ſo ſal die guͦlde van deme ſelven guͦde
407A-370,34 mir volgen ein jar na mime dode/ dat erſte
407A-370,35 iar/ die ſelve gulde van deme eirſten jare
407A-370,36 na mime dode die ſal man keren inde geven
407A-370,37 alſo alſe ich dat beſcheiden ſal in mime
407A-370,38 teſtamente. Dit hain ich gedain bit alſuͦlchen
407A-370,39 vorworden dat dat Capittel vanme Duͦme/
407A-370,40 inde alle die andere Godeſhuſ/ mineſ liven
407A-370,41 herren mineſ manniſ/ wilen deſ Greven
407A-370,42 Heynricheſ van Seyne jargezide eweliche
407A-370,43 ſuͦlen begain aller jarlicheſ bit Miſſen/ bit
407A-370,44 vigilien/ bit commendatien/ inde bit allen
407A-370,45 den gehuchniſſe die dar zuͦ gehorent/ jnde
407A-370,46 ſuͦlen ſin jargezide zehantz beſchriven in
407A-370,47 allen iren buͦchen da ſi ire memorien in

407A-371,2 plegent ze ſchrivene. Dat ſelue ſuͦlen ſi ouch
407A-371,3 mir duͦn na mime dode/ alſo alſe mir beſchriven
407A-371,4 iſ van deme geſtichte van Colne/
407A-371,5 ſi ſuͦlen zehantz na mime dode/ ſo wanne
407A-371,6 ich ſteruen mich begain inme Duͦme inde
407A-371,7 in allen den anderen godeſhuſen bit Miſſen/
407A-371,8 bit vigilien/ bit Commendatien/ gelich alſe
407A-371,9 min lichaim da intgegenwordich ſtuͦnde/ Man
407A-371,10 ſal mir ouch leiſten alſo alſe mir beſchriven
407A-371,11 iſ vanme geſtichte van Colne/ dat ein igelich
407A-371,12 priſter in deme geſtichte van Colne inde in
407A-371,13 deme biſduͦme/ mir eine Miſſe ſal ſprechen
407A-371,14 zehantz na mime dode/ Dar zuͦ ſo ſal man
407A-371,15 eweliche min jargezide begain in allen den
407A-371,16 vorgenuͦmden godeſhuſen aller jarlicheſ/ alſo
407A-371,17 alſe mir van deme geſtichte van Colne beſchriven
407A-371,18 iſ. Diſe vorgenuͦmde guͦlde die ich
407A-371,19 deme Capittele vanme Duͦme op gedragen
407A-371,20 haven/ die ſal dat ſelve Capittel vanme Duͦme
407A-371,21 beſetzen inde winnen/ inde bewaren/ inde
407A-371,22 ſal den anderen godeſhuſen/ aller iarlicheſ
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407A-371,23 geven inde deilen ſo wat vrbuͦren aller iarlicheſ
407A-371,24 vellet van deme ſeluen guͦde· na marczalen/
407A-371,25 na deme dat eime igelichen godeſhuſe
407A-371,26 ane gebuͦren ſal ze rechte/ alſo alſe dat
407A-371,27 Capittel vanme Duͦme ſal ſetzen inde ordiniren.
407A-371,28 Ouch ſo ſal dat ſelue Capittel vanme
407A-371,29 Duͦme ſine koſt inde ſine arbeit aller iarlicheſ
407A-371,30 ze vorent uznemen/ die geboret an dat ſelue
407A-371,31 guͦt ze buwene inde ze winnenne/ Jſ ouch
407A-371,32 dat dat Capittel vanme Duͦme van diſer vorgenuͦmder
407A-371,33 guͦlden id willet ave loſen ove
407A-371,34 gelden van den anderen godeſhuſen· deſ ſal
407A-371,35 dat ſelve Capittel vanme Duͦme vollenkomene
407A-371,36 gewalt inde vrien wilkuͦre hauen/ alſo dat
407A-371,37 man ie vor die marc geldeſ ſal geven zin
407A-371,38 marc rechter Colſcher penninge die genge
407A-371,39 inde geve ſin/ Die penninge ſal man bit rade
407A-371,40 inde bit geheize deſ ſeluen Capittelſ vanme
407A-371,41 Duͦme an ander gut leggen/ dan aue man
407A-371,42 vnſe memorie inde vnſe iargezide eweliche
407A-371,43 bege/ Jch beſcheiden ouch vz an deme ſeluen
407A-371,44 guͦde dat ho gerichte van halſe inde van
407A-371,45 houvede/ inde alle die man die van deme
407A-371,46 ſeluen guͦde verleint ſint ze rechten manniſ
407A-371,47 lene/ der manne inde deſ ho gerichteſ ſal
407A-371,48 ſich der biſſchof van Colne ane nemen/ inde

407A-372,2 nit vorder· alle die andere guͦlde inde alle
407A-372,3 dat andere recht ſo wie dat genant ſi/ dat
407A-372,4 van deme ſelven guͦde irvallen inde irſchinen
407A-372,5 mach dat ſal genzeliche inde eweliche loſ
407A-372,6 inde ledich bliven deme Capittele vanme
407A-372,7 Duͦme/ inde den anderen vorgenuͦmden godeſhuſen/
407A-372,8 alſo alſe hie vore beſchriven iſ/
407A-372,9 Quemet ouch alſo dat ich dar zuͦ wuͦrde
407A-372,10 bracht dat ich min ander guͦt van deme geſtichte
407A-372,11 van Colne kerede/ dat ich an dat
407A-372,12 ſelue geſtichte gekeret hain/ ſo ſalen diſe
407A-372,13 vorgenuͦmde dorph Sechteme inde Gilſtorph
407A-372,14 bit alle der guͦlden die dar zuͦ gehoret/ inde
407A-372,15 der zinde van aſpach bliven an den eirſten
407A-372,16 vorworden· die zuͦſchen mir inde deme geſtichte
407A-372,17 van Colne beſchriven wuͦrden duͦ ich
407A-372,18 min gut an dat geſtichte keirde. Dit hain
407A-372,19 ich gedain bit vrkunde herin Diderichſ van
407A-372,20 bure deſ Duͦmdechenſ van Colne/ de min
407A-372,21 truwehant iſ/ herin winrichſ deſ Corbiſſchoffeſ
407A-372,22 vanme Duͦme· herin winandiſ van
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407A-372,23 Blankenberg/ de ouch min truwehant iſ/
407A-372,24 herin Johanniſ van Renninberg die Canuͦnge
407A-372,25 ſint zeme Duͦme· bruͦder Heynricheſ deſ Priorſ
407A-372,26 zuͦ den predigeren van Colne/ inde herin
407A-372,27 Lambrechteſ mineſ Capellaniſ/. Jn vrkunde
407A-372,28 diſer dinge ſo hain ich deme ſeluen Capittele
407A-372,29 vanme Duͦme/ inde den anderen vorgenuͦmden
407A-372,30 godeſhuſen diſen brif gegeven beſigelt bit
407A-372,31 mime Jngeſigele/ inde bit deſ vorgenuͦmden
407A-372,32 Priorſ Heynrichſ Jngeſigele. Dit geſchach
407A-372,33 na godeſ geburde Duſent jar/ zwei hundert
407A-372,34 jar/ inde Echtzich jar/

407B-369,43 Jch Mechtilt wilen Grevinne waſ ze Seyne
407B-369,44 allen den die diſen brif ſuͦlen ſein inde horen
407B-369,45 heil in vnſen herren gode/ want dat alſo

407B-370,2 gevorwordet waſ inde gelovet zuſchen mime
407B-370,3 herren deme Ertzchenbiſſchoffe Syverde van
407B-370,4 Colne inde mir/ duͦ wir deſ overdruͦgen/ dat
407B-370,5 ich in liz gain in min lant/ inde ich in die
407B-370,6 guͦlde ze Colne gienc/ dat diſe dorph Sechteme
407B-370,7 inde Gilſtorph/ bit alle der guͦlden die
407B-370,8 dar zuͦ gehoret/ inde der zinde van aſpach
407B-370,9 zehantz na mime dode ſuͦlen anevallen/ inde
407B-370,10 eweliche dinen deme Capittele vanme Duͦme/
407B-370,11 inde den anderen godeſhuſen/ die die penninge
407B-370,12 plegent ze gevene/ die mir der biſſchof
407B-370,13 van Colne inde die priore aller iarlichſ ſchuldich
407B-370,14 ſint ze gevene/ nademe dat it geredet
407B-370,15 waſ bit minen herren deme Ertzenbiſſchoffe
407B-370,16 Conrade/ inde ouch deme Ertzchenbiſſchoffe
407B-370,17 Engelbrechte/ darvmbe ſo bin ich deſ ze
407B-370,18 radeworden/ bit rade guͦder beſcheidenre
407B-370,19 lude/ dat ich vmbe genade/ inde vmbe heil
407B-370,20 miner ſelen/ inde mineſ liven herren mineſ
407B-370,21 manniſ ſelen/ die ſelue dorph Sechteme inde
407B-370,22 Gilſtorph die ich halden ze manniſ lene van
407B-370,23 deme geſtichte van Colne bit alle der guͦlden
407B-370,24 die dar zuͦ gehoret/ inde den ſeluen zinden
407B-370,25 van aſpach/ den ich ouch haven ze manniſ
407B-370,26 lene van deme geſtichte van Colne/ beſetzen
407B-370,27 inde geven deme ſelven Capittele vanme
407B-370,28 Duͦme/ inde den anderen vorgenuͦmden godeſhuſen/
407B-370,29 Jnde op dragen deme ſeluen Capittele
407B-370,30 vanme Duͦme/ ſo wat ich rechtiſ an deme
407B-370,31 guͦde hauen/ bit beheltniſſe miner lifzuͦcht
407B-370,32 an deme ſeluen guͦde/ alſo lange alſe ich leven.
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407B-370,33 Ouch ſo ſal die guͦlde van deme ſeluen guͦde
407B-370,34 mir volgen ein iar na mime dode/ dat eirſte
407B-370,35 iar/ Die ſelve guͦlde van deme eirſten iare
407B-370,36 na mime dode die ſal man keren inde geven
407B-370,37 alſo alſe ich dat beſcheiden ſal in mime
407B-370,38 teſtamente. Dit hain ich gedain bit alſuͦlchen
407B-370,39 vorworden/ dat dat Capittel vanme Duͦme/
407B-370,40 inde alle die andere godeſhuſ mineſ liven
407B-370,41 herren mineſ manniſ wilen deſ Greven
407B-370,42 Heynricheſ van Seyne iargezide eweliche
407B-370,43 ſuͦlen begain aller iarlicheſ bit Miſſen/ bit
407B-370,44 vigilien/ bit Commendatien/ inde bit allen
407B-370,45 den gehuchniſſe die dar zuͦ gehorent/ inde
407B-370,46 ſuͦlen ſin iargezide zehantz beſchriven in
407B-370,47 allen iren buͦchen/ da ſi ire memorien in
407B-370,48 plegent ze ſchrivene/ Dat ſelue ſuͦlen ſi ouch

407B-371,2 mir duͦn na mime dode alſo alſe mir beſchriven
407B-371,3 iſ van deme geſtichte van Colne/
407B-371,4 Si ſuͦlen zehantz na mime dode ſo wanne
407B-371,5 ich ſterven mich begain inme Duͦme/ inde
407B-371,6 inde in allen den anderen godeſhuſen/ bit
407B-371,7 miſſen/ bit vigilien/ bit Commendatien/ gelich
407B-371,8 alſe min lichaim da intgegenwordich
407B-371,9 ſtuͦnde. Man ſal mir ouch leiſten alſo alſe
407B-371,10 mir beſchriven iſ vanme geſtichte van Colne/
407B-371,11 dat ein igelich priſter in deme geſtichte van
407B-371,12 Colne inde in deme biſduͦme/ mir eine ſelemiſſe
407B-371,13 ſal ſprechen zehantz na mime dode/
407B-371,14 Dar zuͦ ſo ſal man eweliche min iargezide
407B-371,15 begain in allen den vorgenuͦmden godeſhuſen
407B-371,16 aller iarlicheſ alſo alſe mir van deme geſtichte
407B-371,17 van Colne beſchriven iſ/ Diſe vorgenuͦmde
407B-371,18 guͦlde/ die ich deme Capittele vanme
407B-371,19 Duͦme op gedragen haven/ die ſal dat ſelve Capittel
407B-371,20 vanme Duͦme beſetzen/ inde winnen/ inde
407B-371,21 bewaren/ inde ſal den anderen godeſhuſen
407B-371,22 aller iarlicheſ geven inde deilen/ ſo wat vrbuͦren
407B-371,23 aller iarlicheſ vellet van deme ſeluen
407B-371,24 guͦde/ na marczalen/ na deme dat eime igelichen
407B-371,25 godeſhuſe ane gebuͦren ſal ze rechte/ alſo
407B-371,26 alſe dat Capittel vanme Duͦme ſal ſetzen
407B-371,27 inde ordiniren/ Ouch ſo ſal dat ſelve Capittel
407B-371,28 vanme Duͦme ſine koſt inde ſine arbeit alleriarlicheſ
407B-371,29 ze vorent vz nemin/ die gebuͦret an
407B-371,30 dat ſelue guͦt ze buwene/ inde ze winnenne/
407B-371,31 Jſ ouch dat dat Capittel vanme Duͦme van
407B-371,32 diſer vorgenuͦmder guͦlden id willet ave loſen
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407B-371,33 ove gelden van den anderen godeſhuſen/
407B-371,34 deſ ſal dat ſelve Capittel vanme Duͦme vollenkomene
407B-371,35 gewalt/ inde vrien wilkuͦre haven/
407B-371,36 alſo dat man ie vor die marc geldeſ ſal
407B-371,37 geven zin marc rechter Colſcher penninge/
407B-371,38 die genge inde geve ſin/ Die penninge ſal
407B-371,39 man bit rade inde bit geheize deſ ſelven
407B-371,40 Capittelſ vanme Duͦme an ander guͦt leggen
407B-371,41 dan ave man vnſe memorie inde vnſe iargezide
407B-371,42 eweliche bege/ Jch beſcheiden ouch
407B-371,43 vz an deme ſelven guͦde/ dat ho gerichte
407B-371,44 van halſe inde van houvede/ inde alle die
407B-371,45 man die van deme ſelven guͦde verlenet ſint
407B-371,46 ze rechten manniſ lene/ der manne inde deſ
407B-371,47 ho gerichteſ ſal ſich der biſſchof van Colne
407B-371,48 ane nemen inde nit vorder/ alle die andere

407B-372,2 guͦlde inde allet dat andere recht ſo wie dat
407B-372,3 genant ſi/ dat van deme ſelven guͦde irvallen
407B-372,4 inde irſchinen mach dat ſal genzeliche inde
407B-372,5 eweliche loſ inde ledich bliven deme Capittele
407B-372,6 vanme Duͦme/ inde den anderen vorgenuͦmden
407B-372,7 godeſhuſen/ alſo alſe hie vore
407B-372,8 beſchriven iſ/ Qvemet ouch alſo dat ich dar
407B-372,9 zuͦ wuͦrde bracht/ dat ich min ander guͦt van
407B-372,10 deme geſtichte vân Colne kerede/ dat ich
407B-372,11 an dat ſelve geſtichte gekeret hain/ ſo ſuͦlen
407B-372,12 diſe vorgenuͦmde dorph Sechteme inde Gilſtorph
407B-372,13 bit alle der guͦlden die dar zuͦ gehoret/
407B-372,14 inde der zinde van aſpach mir wider bliven/
407B-372,15 inde bit deme anderen guͦde volgen ſo ware
407B-372,16 dat gekeret wirt/ na allen den vorworden
407B-372,17 die zuſchen mir inde deme geſtichte beſchriven
407B-372,18 wuͦrden duͦ ich min guͦt zen eirſten
407B-372,19 an dat geſtichte kerede/ Dit hain ich gedain
407B-372,20 bit vrkunde herin Diderichſ van bure/ deſ
407B-372,21 Duͦmdechenſ van Colne/ de min truwehant
407B-372,22 iſ/ herin winrichſ deſ Coirbiſſchoffeſ vanme
407B-372,23 Duͦme/ herin winandiſ van Blankenberg/ de
407B-372,24 ouch min truwehant iſ/ herin Johanniſ van
407B-372,25 Renninberg/ die Canuͦnge ſint zeme Duͦme/
407B-372,26 bruͦder Heynricheſ deſ Prioreſ zuͦ den predigeren
407B-372,27 van Colne/ inde herin Lambrechteſ
407B-372,28 mineſ Capellaniſ/ Jn vrkunde diſer dinge ſo
407B-372,29 hain ich deme ſelven Capittele vanme Duͦme/
407B-372,30 inde den anderen vorgenuͦmden godeſhuſen/
407B-372,31 diſen brif gegeven beſigelt bit mime jngesigele/
407B-372,32 inde bit jngeſigelen der vorgenuͦmdere/
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407B-372,33 herin Diderichſ van bure/ deſ Duͦmdechenſ
407B-372,34 van Colne/ herin winrichſ deſ Coirbiſſchoffeſ/
407B-372,35 herin winandiſ van Blankenberg/ herin Johanniſ
407B-372,36 van Renninberg/ deſ Prioriſ Heynricheſ/
407B-372,37 inde herin Lambrechteſ mineſ Capellaniſ/
407B-372,38 Dit geſchach na godeſ geburde Duſent
407B-372,39 jar/ zwei hundert jar/ inde Echtzich jar/

501A-444,35 Jch Mechtilt wilen Grevinne waſ ze Seyne
501A-444,36 duͦn kunt allen den die diſen brıfͤ ſuͦlen ſien
501A-444,37 inde horen dat Conrat inde Beatirſe/ Heinrichſ
501A-444,38 kindere van Huſen/ bit Lodewige van
501A-444,39 Huſen iren bruͦdere alſo over druͦgen/ dat ſi
501A-444,40 deme ſelven Lodewige inde agneſen ſinen
501A-444,41 wive inde ſinen erven vor mir op druͦgen
501A-444,42 erfliche inde gaven allet dat erve dat vn ze
501A-444,43 rechte ane vallen/ ove gebuͦren ſolde ove

501A-445,2 mochte na ireſ vader dode van deme hove/
501A-445,3 inde van deme guͦde ze Huſen/ dar op Verzigen
501A-445,4 ſi beide/ vor ſich inde vor ire nacomelinge/
501A-445,5 alſo dat ſi noch niman van irre wegen
501A-445,6 den ſelven Lodewige noch agneſen/ noch ire
501A-445,7 erven nimerme vmbe dat ſelve guͦt ane en
501A-445,8 ſuͦlennoch enmuͦgen ſprechen. Hie over da
501A-445,9 dit geſchach waren ir vader heinrich van
501A-445,10 huſen/ Her Lambrecht der vnder kuſter
501A-445,11 vamme Duͦme Her arnolt min Capelan/ Vde
501A-445,12 Heine Van vilk/ philipſ/ arnolt van budelingen/
501A-445,13 Menſchir min kellenere/ Gobele min
501A-445,14 koch/ Cruſelere inde ſine brudere Nicholauſ
501A-445,15 inde arnolt· inde andere guͦde lude/ Jn vrkunde
501A-445,16 diſer dinge ſo hain ich diſen brıfͤ duͦn
501A-445,17 ſchriven inde beſigelen bit mime Jngeſigele/
501A-445,18 inde bit Jngeſigele bruͦder Hermanſ deſ Commendurſ
501A-445,19 van Breitbach. Dit geſchach na
501A-445,20 godes geburde Duſent Jar/ zwei hundert Jar/
501A-445,21 inde zwei inde Echtzich Jar.

501B-444,35 Jch Mechtilt wilen Grevinne waſ ze Seyne
501B-444,36 Duͦn kunt allen den die diſen brıfͤ ſuͦlen ſien
501B-444,37 inde horen/ dat Conrat inde Beatirſe Heinrichſ
501B-444,38 kindere van huſen/ bit Lodewige van
501B-444,39 Huſen iren bruͦdere alſo over druͦgen/ dat ſi
501B-444,40 deme ſelven Lodewige inde agneſen ſinen
501B-444,41 wive/ inde ſinen erven vor mir op druͦgen
501B-444,42 erfliche inde gaven allet dat erve dat vn ze
501B-444,43 rechte ane vallen/ ove gebuͦren ſolde ove
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501B-445,2 mochte na ireſ vader dode van deme hove
501B-445,3 inde van deme guͦde ze Huſen dar op verzigen
501B-445,4 ſi beide/ vor ſich inde vor ire nacomelinge/
501B-445,5 alſo dat ſi noch niman van irre wegen/
501B-445,6 den ſelven Lodewige noch agneſen/ noch
501B-445,7 ire erven/ nimerme vmbe dat ſelve guͦt ane
501B-445,8 enſuͦlen noch enmuͦgen ſprechen. Hie over
501B-445,9 da dit geſchach waren ir vader Heinrich van
501B-445,10 Huſen/ her Lambrecht der vnder kuſter
501B-445,11 vamme Duͦme/ her arnolt min caplan/ vde
501B-445,12 Heine van vilke/ philipſ/ arnolt van budelingen/
501B-445,13 Menſchir min [.]ellenere/ Gobele min
501B-445,14 koch/ Cruſelere inde ſine bruͦdere Nicholauſ
501B-445,15 inde arnolt/ inde andere guͦde lude. Jn vrkunde
501B-445,16 diſer dinge ſo hain ich diſen brıfͤ
501B-445,17 duͦn ſchriven inde beſigelen bit mime Jngeſigele/
501B-445,18 inde bit ingeſigele heren Lambrechteſ
501B-445,19 deſ vnder kuſterſ vamme Duͦme. Dit geſchach
501B-445,20 na godeſ geburde Duſent Jar zwei
501B-445,21 hundert Jar/ inde zwei inde Echtzich Jar.

623-049,14 Jr bruͦder Heynrich Prior Provincial deſ ordiniſ der bruͦdere van den
predicheren

623-049,15 over alle duitzſche lant/ Jnde bruͦder Berenger van Loyffen deſ ordiniſ van
ſente Johanniſ

623-049,16 ſpitale de gewalt hait inde in deſ Meiſterſ van over mere ſtat iſ geſat over alle
duitzſche

623-049,17 lant/ over Beheym/ over Oyſterriche/ over Merrere/ inde over Polenen/
Duͦn kunt inde

623-049,18 vrkunden dat allen den die diſen brief ſuͦlen ſien inde horen/ dat wir diſen
brıfͤ de her

623-049,19 na beſchriven ſteit geſien inde gehoirt inde geleſen háven bit ganzer geſchrift
vngevelſchet/

623-049,20 inde bit ganzen Jngeſigelen/ in der formen alſe hie na volget/ Wir Syfvert
van

623-049,21 godeſ genaden Ertzſchebiſſchof van Colne deſ Richeſ van over Berge
Erchecancellere duͦn

623-049,22 kunt allen den ginen die diſen brief ane ſient inde horent/ dat die edele
vrouwe Mechtilt

623-049,23 die wilen Grevinne waſ ze Seyne durch vride inde vmbe genade/ vnſ inde
vnſeme geſtichte

623-049,24 lezet ingain in ire Burch ze wiede inde in diſe dorph/ inde kirſpelle/ Linſe/
winthain/

623-049,25 Nuwenſtat/ aſpach/ in Roiſpe/ bit allen deme dat zuͦ diſen dorphen
gehorich iſ/ inde

623-049,26 dat gelegen iſ an der ſiden deſ Rineſ da die burch wiede ane ſteit/
vzbeſcheiden den
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623-049,27 ſtucken die her na an diſen brieve ſint beſchrieven/ Darvmbe ſo geven wir
ire allerJarlichſ

623-049,28 alſo lange alſe ſi levet vor die gulde van wiede vierdehalf hundert marc
rechter

623-049,29 Colſcher penninge zweilf ſchillinge vor die marc gezalt/ Wir geven ire ouch
aller jarlichſ

623-049,30 alſo lange alſe ſi levet hundert marc inde ſivenzich marc rechter Colſcher
penninge vor

623-049,31 die penninge die man ire aller jarlichſ van vnſeme geſtichte ſchuldich iſ ze
gevene/ Dar

623-049,32 zuͦ ſo ſin wir ire ſchuldich Duſint marc inde vierzich marc Colſcher
penninge/ der penninge

623-049,33 ſuͦlen wir ire geven zehantz e wir in ir guͦt gein dru hundert marc Echſcher
penninge/

623-049,34 ſo bliven wir ire ſchuldich van der ſcholt Sievenhundert marc inde vierzich
marc

623-049,35 Colſcher penninge/ der ſelver penninge ſuͦlen wir vorwert me aller jarlichſ
ire geven

623-049,36 hundert marc Colſcher penninge/ ſi ſterve ove ſi leve/ hie imbinnen/ alſo
lange biz wir

623-049,37 ire diſe Sievenhundert marc inde vierzich marc vollen gelden/ ze rechter
recheningen/

623-049,38 Muͦgen wir ouch der ſelver ſcholt bit rechter recheningen id min vinden dat
ſal vnſ ze

623-049,39 ſtaden ſtain/ Diſe vunfhundert marc inde zwenzich marc aller jarlichſ die
ire gebuͦrent

623-049,40 vor ire gulde inde die hundert marc aller jarlichſ vor ire ſcholt die bewiſen
wir ire bit

623-049,41 willen inde bit gehencniſſe vnſeſ Capitteleſ inde vnſer Priore van Colne/ in
vnſer rechter

623-049,42 vrbuͦre ze Colne/ in binnen der ſtat bit namen an alle vnſeme Tolle ze Colne
an vnſeme

623-049,43 ponderampthe/ an vnſer gruz/ inde an vier marken geldeſ aller wechgelichſ
an vnſer

623-049,44 muͦnzen ze Colne/ Wir ſuͦlen ouch vnſe vrunt dar zuͦ ſchicken die van der
ſelver vrouwen

623-050,1 halven diſe gulde beſetzen/ Were ouch dat diſe guͦlde hoirre queme dan wir
ire benuͦmet

623-050,2 haven dat ſal ſi vns wieder keren· Gebreche ouch id dan ave dat ſuͦlen wir
ire irvullen

623-050,3 binnen einen mainde/ nademe dat ſi vnſ manen duͦit. Sie beheldet ouch in
iren dienſte

623-050,4 die Nuwe burch inde beide die dorph Breitbach bit alleme deme dat dar zuͦ
gehoret van

623-050,5 deme berge alſnacke opwert/ Si beheldet ouch zuͦ iren vͦrbuͦren/ Sechteme/
inde Gilſtorph
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623-050,6 bit alleme deme dat dar zuͦ gehoret/ Jnde dar zuͦ alle die man inde die lude
ſo wilcheſ

623-050,7 rechteſ ſi ſin/ die wonent an der ſiden deſ Rineſ da Colne die ſtat ane ſteit/
die ſuͦlen

623-050,8 in irme dınͤſte bliven/ Ouch ware ſi varen wonen/ Diſe vorgenuͦmde gulde
die wir ire

623-050,9 bewiſet haven/ inde alle ire andere gulde die ſi beheldet in irre hant van
deme guͦde dat

623-050,10 zuͦ vnſeme geſtichte horet/ die ſal ire volgen genzliche ein jar na irme dode/
alſo ſowilche

623-050,11 zijt dat ſi imme jare ſtirvet/ ſo ſal ire die gulde van deme ſelveme jare
genzeliche

623-050,12 volgen/ inde na deme iare ever ein gantz iar/ vollenkomeliche. Die gulde
ſuͦlen

623-050,13 wir duͦn keren ſo ware ſi beſcheidet bit rade ireſ bigichtirſ inde irre
truwehende/ Ouch

623-050,14 ſuͦlen wir werven an die ſtat van Colne/ dat ſi die ſelve vrouwe niemer me
gehinderen

623-050,15 an diſer vorgenuͦmder gulden vmbe eingerhande ſache die geſchien muͦge/
Jnde dat ſi

623-050,16 niman anderſ dan ire id rechteſ da ane bekennen alſe lange alſe ſi levet/ inde
na irme

623-050,17 dode alſe lange alſe hie vore beſchriven ſteit/ inde dat ſal ire die ſtat
beſchriven inde

623-050,18 beſigelen/ bit der ſtede Jngeſigele/ Dat ſelve ſuͦlen wir ouch werven an
vnſeme Capittele

623-050,19 ze Colne/ Ouch ſuͦlen wir ire gewinnen bit vnſer koſt an deme Paueſe/
conſeruatoreſ die

623-050,20 ſi willet over diſe vorworde/ inde over alle· die vorworde die ire beſchriven
ſint van

623-050,21 vnſeme vorvaren deme Ertzſchenbiſſchoffe Cuͦnrade inde van vnſeme
geſtichte. alle die

623-050,22 vorworde ſuͦlen wir ire ſtede halden beide van Nuwenſ inde van alderſ der
in verziet

623-050,23 ſi nit an geime punte/ So wanne wir allet dit ire volvuͦrt hain/ ſo ſuͦlen die
man inde

623-050,24 die burchman/ inde die thuͦrenlude inde der porzennere van wiede/ inde
die dienſtman/

623-050,25 vnſ inde vnſeme geſtichte hulden/ alſo ove wir ſterven e dieſe ſelve
vorgenuͦmde Grevinne/

623-050,26 ſo ſuͦlen ſi ire zehantz na vnſeme dode wieder antworden inde geven die ſelve
623-050,27 burch wiede bit alleme deme vorgenuͦmdeme guͦde dat dar zuͦ gehoret· inde

ſuͦlen ire die
623-050,28 ſelue truwe inde hulde halden inde leiſten die ſi ire ſchuldich waren e ſi vnſ

hulden/
623-050,29 inde ſo ſal ouch die ſelve gulde van Colne vnſeme geſtichte wieder bliven/

inde hundert
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623-050,30 marc inde Sievenzichmarc die der ſelver vrouwen beſchriven ſint van vnſeme
geſtichte

623-050,31 aller jarlichſ ze geldene die ſal ſie wieder nemen na iren eirſten vorworden/
it in ſi dan

623-050,32 alſo dat der biſſchof de na vnſ kuͦmet ove vnſe geſtichte bit der ſelver vrouwen
alſo overdrage

623-050,33 dat man ire diſe ſelve vorworde ſtede halde inde alſo ſichger mache dat man
ire

623-050,34 leiſte allet dat hie vore geſchriven ſteit/ Wir enſuͦlen ouch die burchman
noch die thuͦrenlude

623-050,35 noch den porzennere van wiede nit wandelen noch intſetzen it enſi bit der
ſelver

623-050,36 vrouwen willen/ Were ouch dat ſachge dat wir andere burchmanne ove
thuͦrenlude/ ove

623-050,37 porzennere zuͦ der ſelver burch ſetten/ die ſuͦlen der ſelver vrouwen ſweren
inde hulden

623-050,38 alſo alſe die eirſten gehuldet haint bit allen den vorworden die ire hie
beſchriven ſteint

623-050,39 Ouch ſuͦlen wir bit irme rade inde bit irme willen einen amptman alda ſetzen
de ſal ire

623-050,40 die ſelve hulde ſweren inde leiſten die ire die andere burchmanne inde die
thuͦrelude

623-050,41 inde der porzennere van wiede geſworen haint ze leiſtene· Willen wir ouch
den ſelven

623-050,42 amptman wandelen dat ſal bit den ſelven vorworden ſin. Quemet ouch alſo
dat die ſelve

623-050,43 vrouwe bit gewalt geworpen wuͦrde vzer diſer vorgenuͦmder gulden ze Colne
van wilchen

623-050,44 ſachgen dat dat were/ ſo ſuͦlen die man inde die burchman/ die thuͦrenlude
inde der

623-050,45 amptman/ inde der porzennere van wiede der ſelver vrouwen wieder
antworden inde

623-050,46 geven die ſelve burch wiede bit alleme deme dat dar zuͦ gehoret/ alſo alſe hie
vore beſchriven

623-050,47 ſteit· inde ſuͦlen ire die ſelve truwe leiſten die ſi ire ſchuldich waren e ſi unſ
623-050,48 hulden· Dat ſelve ſuͦlen ouch duͦn die dienſtman inde die andere lude/ die

dar zu gehorent.

623-051,1 Wir ſuͦlen ouch die edele lude die man inde dat lant in alſuͦlchen eren inde
rechte

623-051,2 halden alſe ſi van der ſelver vrouwen vorvaren here bracht haint ze rechte.
Ouch ſuͦlen

623-051,3 wir ſtede halden alſo verre alſe dat recht inde redelich iſ· ſo wat ſi gedain
hait deme

623-051,4 Duitzſcheme huſe ze Breitbach/ inde deme goitzhuſe/ inde deme ſpitale
van Heyſterbach

623-051,5 bit den wingarden ze Rinhelden/ inde zu ſtegen/ inde der wieſen ze Linſe/
inde bit deme
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623-051,6 zienden inde der kirchen ze Nuwenſtat· Jnde ſuͦlen ouch ſtede halden dat ſi
gedain hait

623-051,7 deme goitzhuſe van ſente walburchgeberge. Ouch beheldit ſi dat guͦt dat ze
Linſe gelegen

623-051,8 iſ inde dat gehoret in iren hof ze Reterſtorph· Dar zuͦ beheldet ſi ouch ein
vaz

623-051,9 winſ dat ſi ze irme ſelengerede bit iren penningen vergolden hait ze Linſe/
dat mach

623-051,10 ſi keren ſo ware ſi wilt. So we ouch ire gebezzert inde verbuͦzet hait bit
guͦdeme vrkunde

623-051,11 van wilcherhande gebruchge dat dat ſi/ dan ave enſuͦlen wir engeinerhande
bezzeringe

623-051,12 ove buͦze me vorderen ove nemen. Wir willen ouch dat die ſelve vrouwe
alrejarlichſ

623-051,13 eine laſtvart have in deme Lande ze wiede ſo wanne ſi wilt· So wat ſi ouch
in

623-051,14 deme Rine hait ze vuͦrne/ dat ſuͦlen die lude van Linſe ire vuͦren bit deme
ſelveme rechte

623-051,15 alſe it van alderſ here kuͦmen iſ/ dat ſal ire der amptman al da zuͦ brengen/
ſo wanne

623-051,16 ſi deſ duͦit geſinnen/ alle ire ander guͦt dat ſi in irre hant hant beheldet/ it
ſi erve ove

623-051,17 lifzuͦith/ ſo wa dat gelegen iſ/ dat ſuͦlen wir beſchirmen na allen den
vorworden die ire

623-051,18 beſchriven ſint an irme eirſteme brieve/ van vnſeme vorvaren deme
biſſchoffe Cuͦnrade

623-051,19 inde van vnſeme geſtichte van Colne/ die vorworde die ſuͦlen wir alle ſtede
halden. Ouch

623-051,20 ſo blivet ire ſtede inde behalden die maninge die ſi hait gedain in vnſeme
Capittele ze

623-051,21 Colne na iren eirſten brieven/ der maningen der in verziet ſi nit. Wir ſuͦlen
ire ouch

623-051,22 ein recht richter ſin over alle die gınͤe die ire inde iren luden gewalt inde
vnrecht gedain

623-051,23 havent. So wat ſi ouch deſ guͦdeſ deſ ſi in irre hant beheldet vnſ ze pachte
willet

623-051,24 ſetzen/ dat ſuͦlen wir ze pachte nemen/ inde ſuͦlen ire den pacht antwerden
bit vnſer koſt

623-051,25 inde op vnſen angeſt/ in die ſtat ze Colne. Wolde ſi ouch ieman ane
ſprechgen ſo we

623-051,26 he were/ ove van wilchen ſachgen dat dat were/ dar vuͦre ſuͦlen wir
antwerden gelich

623-051,27 alſe vor vnſe geſtichte/ alſo dat ſi deſ ane coſt inde ane arbeit blive. Jre lude
inde ire

623-051,28 Cloiſtere die ſie gemachget hait die inſuͦlen in vnſeme Lande nit anderſ
tollen/ dan die

623-051,29 burgere van Colne ze rechte ſchuldich ſint ze tollene/ alſe ire in iren alden
brieven iſ
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623-051,30 beſchriven. Si inſal ouch engeinen tol ze Colne gelden van irme korne dat
ſi ze Colne

623-051,31 malen deit zuͦ irme brode. Wir enſuͦlen ouch in deme vorgenuͦmden lande
da ſi vnſ in

623-051,32 lezet gain geinrenhande veſteninge ove burchmachgen it inſi bit irme guͦden
wilen. Sowat

623-051,33 wir ouch in deme lande veſteningen buwen dan ave ſal man ire die ſelve
hulde inde

623-051,34 recht ſweren inde leiſten die man ire ſchuldich iſ van der burch ze wiede.
Ouch beheldet

623-051,35 ſi den Nuwen hof ze wiede da ire ſchaif geint. So wanne vnſe muͦnze ze
Colne zuͦ

623-051,36 kuͦmet ſo ſal die ſelve vrouwe vor ire gulde die wir ire bewiſet haven ze Colne
rechte

623-051,37 Colſche penninge nemen. Diewile ouch vnſe muͦnze ze Colne nit in iſ zuͦ
kuͦmen ſo ſal

623-051,38 ſi nemen Echſche penninge zweilf ſchillinge vor die marc. alſe der biſſchof
albrecht

623-051,39 inde bruͦder Gerart van andernachge beſcheiden haint. Ouch willen wir
zehant duͦn irvuͦllen

623-051,40 ſo wat ireſ manniſ ſelen verbrochgen iſ an den dingen die ire van vnſeme
geſtichte

623-051,41 beſchriven ſint. Jre burchmanne van der Nuwenburch die ſuͦlen wir huſen
inde

623-051,42 halden ſo weſ ſi ze rechte willent kuͦmen/ alſo dat die ſelve vrouwe deſ ane
kumber blive.

623-051,43 Quemet ouch alſo deſ got nit in wille dat eincherhande bruchge tuſchen vnſ
inde der

623-051,44 ſelver vrouwen ſich irliefen an wilchen ſachgen dat dat were/ ſo ſal ſi kieſen
dar zuͦ

623-051,45 einen guͦden man/ inde wir einen anderen guͦden man die vnſ redeliche
beſcheiden. Were

623-051,46 ouch dat ſachge dat die zwene man nit over ein verdragen enkunden/ ſo ſal
der biſſchof

623-051,47 albrecht deſ ein overmeiſter ſin/ ſo wie he dat ſetzit inde beſcheidet dat ſuͦlen
wir alſo

623-052,1 halden inde leiſten binnen einen mainde nademe wir beſcheiden werden.
Were ouch

623-052,2 dat/ dat ſich dat vertrecte van vnſenthalven/ dat wir van vnwillen ove van
eincherhande

623-052,3 arger liſte nit inleiſten noch indeden alſo alſe der ſelve biſſchof albrecht dat
beſcheidet/

623-052,4 ſo mach ſi wale ove ſi willet wıdͤer ingain in die ſelve burch ze wiede/ inde
in allet dat

623-052,5 guͦt dat zuͦ der burch gehoret/ alſe hie vore beſchrieven iſ. Jnde die
burchmanne inde
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623-052,6 die thuͦrenlude inde der porzennere inde der amptman van wiede inde die
andere lude

623-052,7 die dar zuͦ gehorent ſo wilcheſ rechteſ ſi ſin die ſuͦlen der ſelver vrouwen die
ſelve truwe

623-052,8 inde hulde halden inde leiſten die ſi ire ſchuldich waren e ſi vnſ hulden.
Were ouch

623-052,9 dat de biſſchof albrecht ſturve ſo ſuͦlen wir beide ſamen einen guͦden man
kieſen an

623-052,10 ſine ſtat/ de die ſelve macht have vnſ beide ze beſcheidene na deme dat hie
vore beſchriven

623-052,11 ſteit. So wanne ouch der ſelver vrouwen gebuͦrt zu manenne vmbe eincher
623-052,12 handegebruchge inde ſin wir dan ze Colne/ ove ze Bunne/ ove ze

andernachge/ ove
623-052,13 ze Nuiſſe/ ove in diſer gebuirden ſo ſal ſi vnſ duͦn manen/ inde wir ſuͦlen ire

duͦn
623-052,14 alſo alſe hie vor beſchriven iſ. Were ouch ſachge dat wir dan binnen diſer

gebuirden
623-052,15 nit inweren inde ſi vnſer nit inmochten noch inwolden irbeiden/ ſo ſal ſi die

herren
623-052,16 vanme Duͦme ze Colne in deme Capittele duͦn manen/ inde den ſelven

herren geven
623-052,17 wir gewalt dat ſi ire duͦn leiſten/ na allen den vorworden die ire beſchriven

ſint.
623-052,18 Wir ſuͦlen ouch ſtede halden ſo wat der biſſchof albrecht inde bruͦder Gerart

van
623-052,19 andernachge ſetzent inde ordinierent bit deme guͦde dat ſi willet dat na irme

dode blive
623-052,20 inde diene den Goitzhuſen die die penninge Jarlichſ gevent die man ire

ſchuldich iſ ze
623-052,21 gevene/ alſo alſe tuſchen ire inde vnſen vorvaren deme biſſchoffe Cuͦnrade

inde vnſeme
623-052,22 geſtichte van eirſten geſprochgen iſ. Wir willen ouch dat dat iar inde der

tirmt diſer
623-052,23 vorgenuͦmder gulden ze Colne allewege ane ge an vnſer vrouwen dage der

Lazzer den
623-052,24 man in latine heizet Natiuitaſ/ inde ouch allewege vz ge an der ſelver vnſer

vrouwen
623-052,25 auende allit dit hain wir gelovet der ſelver vorgenuͦmder vrouwen ſtede ze

haldene bit
623-052,26 guͦden truwen ſunder alrehande arge liſt/ over mitz vnſiſ Capittelſ/ vnſer

priore/ inde vnſer
623-052,27 ſtede van Colne. Wir verzien ouch allerhande werewort/ inde allerhande

weringe beide
623-052,28 geiſtlich inde wereltlich die vnſ inde vnſeme geſtichte her wieder/ wieder

alle diſe vorworde
623-052,29 die ire beſchrieven ſint van Nuwenſ inde van alderſ ze ſtaden ſtain muͦgen.

Wir
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623-052,30 Capittel inde priore vanColne geloven dat der ſelver vorgenuͦmder vrouwen/
dat wir ire

623-052,31 alle diſe vorgenuͦmde vorworde ſtede ſuͦlen halden/ inde ſi niemer da ane
gehinderen.

623-052,32 Wolde ſi ouch vnſe herre der biſſchof van Colne ove ieman anderſ da ane
hinderen/ dat

623-052,33 ſuͦlen wir weren na vnſer macht bit guͦden truwen ſunder arge liſt. Dit
vrkunden wir

623-052,34 bit vnſeſ Capittelſ Jngeſigele dat man heizet ſente Peterſ Jngeſigel an diſeme
brieve. Wir

623-052,35 Richtere/ Scheffene der rait inde die burgere gemeine van Colne vrkunden
ouch dat an

623-052,36 diſen brieve dat wir durch bede inde vmbe lieve vnſeſ herren deſ
Ertzſchenbiſſchoveſ

623-052,37 Syverdiſ inde deſ Capittelſ vanColne gelovet haven der vorgenuͦmdere edelre
vrouwen

623-052,38 Mechtilde dat wir ſi noch ire boden die ſi dar zuͦ ſchicket an der ſelver
vorgenuͦmeder

623-052,39 guͦlden ze Colne niemer inſuͦlen gehinderen vmbe eingerhande ſachge die
geſchien muͦge

623-052,40 inde dat wir niemanne anderſ dan ire eincherhande recht bekennen an der
vorgenuͦmder

623-052,41 gulden ze Colne alſe lange alſe ſi levet/ inde na irme dode alſe lange alſe ire
hie vore

623-052,42 an dieſme brieve gelovet inde beſchrieven iſ. Wolde ſi ouch ieman ſo we de
were da

623-052,43 ane hinderen deſ inſuͦlen wir nit geſtaden/ inde ſuͦlen ſi vorſtein inde ire
truweliche

623-052,44 helpen gelich alſe eime vnſeme burgere ſunder alrehande arge liſt. Dat
vrkunden wir

623-052,45 bit vnſer ſtede jngeſigele an dieſme brieve. Wir vorgenuͦmde Capittel Priore·
Richtere·

623-052,46 Scheffene/ der Rait/ inde die Burgere gemeine van Colne verzien ouch her
wieder alre

623-052,47 handeweringe die vnſ ze ſtaden muͦgen ſtain entgein der ſelver vorgenuͦmder
vrouwen

623-052,48 an allen dieſen vorworden die ire van Nuwenſ inde van alderſ beſchrieven
ſint· beide

623-053,1 geiſtlich inde wereltlich. Jn vrkunde inde in veſteninge aller dieſer
vorgeſprochgenre

623-053,2 dinge/ ſo hain wir de vorgenuͦmde Ertzſchebiſſchof Syvert van Colne der
vorgenuͦmder

623-053,3 edelre vrouwen Mechtilden dieſen brief gegeven beſigelt bit vnſeme
Jngeſigele/ inde bit

623-053,4 Jngeſigelen ſente peterſ inde der ſtede van Colne. Dit geſchag ze Colne in
vnſeme Capittele
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623-053,5 zeme Duͦme na godeſ gebuͦrde Duſint iar/ zwei hundert Jar/ inde vunve inde
Sievenzich

623-053,6 Jar/ an vnſer vrouwen auende der Laſſer den man heizet in Latine Natiuitaſ.
Jn vrkunde

623-053,7 diſer dinge ſo hain wir vorgenuͦmde bruͦder heynrich/ inde bruͦder Berenger
an

623-053,8 diſe wieder schrifft vnſe Jngeſigele gehangen. Dit geſchag na godeſ gebuͦrde
Duſint Jar/

623-053,9 zwei hundert Jar/ Jnde ein inde Echtzich jar/

N223-169,36 Jr bruͦder Mathiaſ Meiſter der bruͦdere van deme Duitzſchen huſe over alle
Duitzſche

N223-169,37 lant Jnde der Commendur inde die bruͦdere gemeine deſ Duitzſchen huſeſ
van Covelenze

N223-170,1 duͦn kunt allen den die diſen brıfͤ ſuͦlen ſien inde horen dat wir bit deme
edelen vurſten

N223-170,2 vnſeme herren deme Herzogen Johanne van Brabant alſo over dragen haven
dat wir

N223-170,3 vor ime inde van ſinre wegen gelovet haven inde geloven ze gevene aller
iarlichſ der

N223-170,4 edelre vrouwen Mechtilden die wilen Grevinne waſ ze Seyne alſo lange alſe
ſi levet

N223-170,5 zwenzich marc Colſcher penninge die genge inde geve ſin zweilf ſchillinge
vor die marc

N223-170,6 gezalt Jnde vunfzich malder weizzeſ inde vunfzich malder rocgen Colſcher
mazen alſo

N223-170,7 guͦt inde alſo geve dat igelich malder alſo guͦt ſi bi einen penninge na alſe
dat beſte

N223-170,8 dat man op deme gemeinen marcthe gildet zuͦ der zit alſe man dat koren
gelden ſal

N223-170,9 Dit koren beide weizze inde rocge ſuͦlen wir der ſelver vrouwen gelden inde
antwerden

N223-170,10 aller iarlichſ bit vnſer koſt inde bit vnſer arbeit inde op vnſen angeſt ze colne
in binnen

N223-170,11 die ſtat an vnſer vrouwen dage zer lazzer den man heizet in latine Natiuitaſ
Diſer vorgeſprochenre

N223-170,12 zwenzich marke ſuͦlen wir geven aller iarlichſ diſer ſelver vrouwen zin
N223-170,13 marc an ſente Bartholomeuſ dage inde die andere zınͤ marc an ſenteMertineſ

dage inde
N223-170,14 ſuͦlen ire die antwerden binnen die ſtat van Colne bit vnſer koſt inde bit

vnſer arbeit
N223-170,15 inde op vnſen angeſt Vnſ inmach ouch ingeinerhande weringe weder here

noch brant
N223-170,16 noch vngewidere noch ingeinrehande ſache wie man die genennen muͦge

nit intſchuldigen
N223-170,17 noch ze ſtaden ſtain van diſer gulden wir in muͦzen ie der ſelver vrouwen

diſe vor geſprochene
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N223-170,18 gulde beide koren inde penninge gelden aller iarlichſ zuͦ den vor
geſprochenen

N223-170,19 dagen Sowanne ouch diſe ſelve vrouwe op diſen vor geſprochenen drin
dagen it ſi op

N223-170,20 ſente Bartholomeuſ dage it ſi op vnſer vrouwen dage zer lazzer ove op ſente
Mertineſ

N223-170,21 dage levendich iſ ſo iſ ire diſe vor geſprochene gulde van deme tirmete
irvallen beide

N223-170,22 an penningen inde an korne na marczalen alſo alſe op igelichen dage ze
rechte geburet die

N223-170,23 gulde ſuͦlen wir ire gelden ove ſi levendich blivet Sturve ſi ouch dar na ſo
ſuͦlen wir die

N223-170,24 ervallenne gulde van deme tirmete geven an der ſtat da ſi die beſcheidet ze
gevene

N223-170,25 an irme levene Vor diſe gulde inde vor dit gelofniſſe ſo hain wir der ſelver
vrouwen

N223-170,26 ze vnderpande geſat vnſe huſ ze Muffendorph inde allet dat guͦt dat dar zuͦ
gehoret inde

N223-170,27 gehoren ſal Jnde der bruͦdere hof ze Soirden inde allet dat dar zuͦ gehoret
Jnde ouch

N223-170,28 der bruͦdere hof ze Rixcen Muͦlenheym inde allet dat guͦt dat dar zuͦ gehoret
bit willen

N223-170,29 inde bit gehencniſſe deſ Commendurſ inde der bruͦdere van Colne inde van
Muffendorph

N223-170,30 Dit hain wir gedain bit alſuͦlchen vorworden ove it alſo queme deſ got nit
inwille dat

N223-170,31 wir der ſelver vrouwen diſe vor geſchrivene gulde beide an penningen inde
an korne

N223-170,32 nit in vollengulden an diſen vor geſprochenen dagen inde dar na binnen
vırͤzınͤ dagen

N223-170,33 ſo ſuͦlen wir ire ſchuldich ſin ze geldene in boven dat hovet guͦt hundert
malder half

N223-170,34 weizze inde half rocge inde zwenzich marc penninge die ſuͦlen wir ire gelden
ze einer

N223-170,35 penen deſ neiſten dageſ na den vırͤzınͤ dagen inde dar zuͦ dat hovet guͦt So
wie wir deſ

N223-170,36 nit indeden ſo ſal die ſelve vrouwe ſich halden an allet dit vorgeſprochene
guͦt dat wir

N223-170,37 ire ze vnderpande geſat haven inde ſal ſich deſ vnderwinden inde alle die
vrbuͦre die

N223-170,38 dar ave vellet genzeliche ze irme nutze nemen inde deſ vriliche ze iren willen
gebruchen

N223-170,39 ſunder alrehande wıdͤer rede alſo lange biz wir ire vollengelden beide hovet
guͦt inde

N223-170,40 pene Sowat ſi ouch op deme guͦde nimet diewile ire vnvergolden iſ beide
hovet guͦt

N223-170,41 inde pene dat iſ ire ze vorent gewunnen dan ave in iſ ſi nit ſchuldich ze
rechgenenne
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N223-170,42 noch ave ze ſlaine weder van hovet guͦde noch van penen Sowanne wir ire
vollengolden

N223-170,43 haven beide hovet guͦt inde pene an penningen inde an korne ſo ſal ſi vnſ
dat ſelve

N223-170,44 guͦt wıdͤer lazen Sowat ſi ouch die wile dar op genomen hait deſ in ſuͦlen wir
an ſi nit

N223-170,45 vorderen noch ſi in iſ vnſ deſ nit ſchuldich wider ze kerene ſine willet dan
gerne duͦn

N223-170,46 van iren guͦden willen Alle diſe vor geſprochene vorworde die ſuͦlen wir der
ſelver

N223-170,47 vrouwen ſtede inde vnverbrochen halden ſunder arge liſt diewile ſi levet
Sowanne ſi

N223-170,48 doit iſ ſo ſuͦlen wir inde dat vor genante guͦt vortme loſ inde ledich ſin van
diſer gulden

N223-171,1 Sowat ever irvallen iſ binnen irme levene van deme tirmete alſe hie ovene
geſprochen

N223-171,2 iſ dat ſuͦlen wir gelden inde op richten na irme dode ſo ware ſi dat beſcheidet
an irme

N223-171,3 levene Dat ſuͦlen wir leiſten na irme dode an allen den ſteden da ſi in irme
levene

N223-171,4 dat beſcheidet bit allen den vorworden alſe hie vor beſchriven iſ alſo ove alſe
ſi levede

N223-171,5 na rade inde na geheize irre truwehende inde der lude den ſi dat bevilet in
irme levene

N223-171,6 na deme dat ſi in irme teſtamente beſcheiden inde beſchriven ſal Jnde wir
verzien ouch

N223-171,7 her wıdͤer allerhande weringen beide geiſtlich inde wereltlich ſo wie man
die genennen

N223-171,8 muͦge die vnſ dar wieder ze ſtaden mochten komen Hie over waſ Bruͦder
Ruthchere

N223-171,9 Bruͦder Symon Bruͦder Hartrath bruͦder Gode[..]rt die prıſͤtere Bruͦder
Gerhart van

N223-171,10 Hirzberg der Commendur van Hornecke Bruͦder Burkart der Commendur
van Marpurg

N223-171,11 bruͦder Lodewich der Commendur van Frankenvorth Bruͦder Godevrith der
an deſ

N223-171,12 Commendurſ ſtat iſ ze Covelenze bruͦder Anſhelm inde der gemeine
Convent van Covelenze

N223-171,13 Jn vrkunde inde ſtedicheit diſer dinge ſo hain wir diſer ſelver vrouwen diſen
brıfͤ gegeven

N223-171,14 beſigelt bit vnſeme Jngeſigele Jnde bit der zweier Commendure Jngeſigelen
van Colne

N223-171,15 Jnde van Ramerſtorph Dit geſchach na godes geburde Duſent Jar zwei
hundert Jar

N223-171,16 Jnde zwei Jnde Echtzich Jar an ſente Clementiſ dage
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566-001,30 JchMechtilt wilen Grevinne waſ ze Seyne Duͦn kunt allen den die diſen brıfͤ
ſuͦlen

566-001,31 ſien inde horen/ dat ich gainde inde ſtainde bit guͦder witzen/ bit geſunden
live/ Jnde

566-001,32 bit vrkunde miner vrunde/ die in diſen brıvͤe her na beſchriven ſteint/
beſetzen inde

566-001,33 machen min Teſtament inde min ſelengerede/ alſo alſe hie beſchrıvͤen ſteit.
Jch beſetzen

566-001,34 inde willen dat mine Truwehende zehantz na mime dode ſunder merren alle
mine ſcholt

566-001,35 gelden die ich ſelve gemacht haven/ alſo alſe min geſinde deme mine ſcholt
wale kundich

566-001,36 iſ/ ſi beſcheiden ſal. Dit ſuͦlen ſi zehantz duͦn zen eirſten vor allen dingen na
mime dode.

566-001,37 Jch enwillen nit dat mine Truwehende imanne gelden/ it inſi dat min dat
min geſinde

566-002,1 dememine ſcholt kundich iſ/ die ich ſelve hain gemacht heizent gelden inde
ſprechent

566-002,2 op ire ſele dat ich den ſchuldich ſi. Dieſe penninge ſuͦlen mine Truwehende
nemen inde

566-002,3 vorderen an minen herren den Biſſchof inde an dat Capittel vamme Duͦme
van der ſcholt

566-002,4 die mir mir min herre der Biſſchof inde dat geſtichte van Colne ſchuldich
blivent· wie

566-002,5 vile deſ ſi deſ ſal man ſi wale beſcheiden. Jch beſetzen ouch heren
Lambrechte mime

566-002,6 Capplane zwenzich marc. heren arnolde mime Capplane zınͤ marc· Jutten
miner iuncvrouwen

566-002,7 zınͤ marc. Gekelen der alder zınͤ marc. Gekelen der iuncger zınͤ marc.
Mechtilden

566-002,8 miner nichten vunf marc. Heinen vanHuſen vunfzınͤ marc· heren wilhelme
van

566-002,9 Roiſpe vunf marc. Philipſe mime neven zınͤ marc. Lodewige van Huſen
vunf marc. Aleide

566-002,10 van Niterſhuſen vunf marc. Gobelen deme koche vunf marc. Criſtinen
ſinen wive dri

566-002,11 marc. Heinen buſchelmanne dri marc. arnolde van Budelinge vunf marc.
Mengire dri

566-002,12 marc. Cruſelere deme kuchenknechte eine marc. Dideriche kokerelle ſeiſ
marc. Diſe ſelve

566-002,13 penninge die ich mime geſinde beſat haven alſo alſe hie vor geſchriven ſteit·
die ſuͦlen

566-002,14 mine Truwehende vorderen inde nemen an den penningen die mir min
herre der Biſſchof

566-002,15 inde dat geſtichte van Colne ſchuldich iſ. Ouch ſo willen ich dat man
zehantz nademe dat

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 26

https://linguistics.rub.de/rem


M544C: Mittelfränkische Urkunden: Lambert von Asbach 1275-1284 Diplomatischer Lesetext

566-002,16 mine ſcholt vergolden iſ/ mime geſinde gelde. Mar alleſ inde alleſ ſo willen
ich

566-002,17 dat man mine ſcholt ze vorent gelde. Jch beſetzen ouch den Minren
bruͦderen van Colne

566-002,18 drizzich marc. Den Predigeren bruͦderen van Colne drizzich marc. Den
Nunnen van mime

566-002,19 cloiſtere ze Colne zınͤ marc. Diſe penninge ſal man ouch nemen van den
penningen die

566-002,20 mir min herre der biſſchof inde dat geſtichte van Colne ſchuldich ſint. Jch
beſetzen ouch

566-002,21 den Minren bruͦderen van ſelegendale zınͤ marc. Den Minren bruͦderen van
Andernache

566-002,22 zınͤ marc. Den Minren bruͦderen van Covelenze zınͤ marc. Den Predigeren
van Covelenze

566-002,23 zınͤ marc. Den Nunnen van Tyzendorph zınͤ marc. Den Nunnen van
Herchingen

566-002,24 zınͤ marc. Den Nunnen van Druͦlſhagen zınͤ marc. Den Nunnen van ſente
katerinen bi

566-002,25 Rennenberg dri marc. Den Monchen van Niſtere zwenzich marc. Jch
beſetzen ouch den

566-002,26 Monchen van Seyne hundert marc/ da mide ſi ein guͦt gelden/ da mide ſi
ire provende

566-002,27 bezzeren· inde min inde mineſ herren/ inde vnſer vorvaren deſte baz
gedenken. Diſe

566-002,28 penninge ſal man ouch nemen an den penningen die mir min herre der
Biſſchof inde

566-002,29 dat geſtichte van Colne ſchuldich ſint. Jch beſetzen ouch minen
Truwehenden hundert

566-002,30 marc darvmbe dat ſi deſte vlizelicher arbeiden vmbe min ſelengerede. Die
zwei hundert

566-002,31 marc ſal man ouch nemen an den penningen die mir min herre der biſſchof
inde dat

566-002,32 geſtichte van Colne ſchuldich ſint. Jch beſetzen ouch deme Meiſtere van
ſente Johanniſ

566-002,33 ſpitale over Mere vor mine ſele inde mineſ herren ſele hundert marc· die
penninge ſal

566-002,34 man ouch nemen an den penningen die mir min herre der Biſſchof inde dat
geſtichte

566-002,35 van Colne ſchuldich ſint. Jch beſetzen ouch minen Burchmannen die mir
geſworen· haint

566-002,36 ze mime ſelengerede/ ove ſi darvmbe coſt inde arbeit muͦzen haven/ hundert
marc· die

566-002,37 ſal man ouch nemen an den penningen die mir min herre der biſſchof inde
dat geſtichte

566-002,38 van Colne ſchuldich ſint. Jch beſetzen ouch dru hundert marc die ſal man
geven minen

566-002,39 luden in mime lande gemeine bit rade inde bit geheize deſ Provincialeſ van
den Predigeren/

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 27

https://linguistics.rub.de/rem


M544C: Mittelfränkische Urkunden: Lambert von Asbach 1275-1284 Diplomatischer Lesetext

566-002,40 inde bruͦder Godeverdeſ van Duiſburch/ inde bruͦder Bartholomeuſ mineſ
bigichterſ/

566-002,41 inde heren Lambrechteſ mineſ capplaneſ. Diſe dru hundert marc ſal man
ouch

566-002,42 nemen an den penningen die mir min herre der biſſchof inde dat geſtichte
van Colne ſchuldich

566-002,43 ſint. Ouch ſo willen ich dat der zınͤde van aſpach inde alle die gulde van
Sechtme inde

566-002,44 van Gilſtorph na mime dode zehantz blive inde werde eweliche deme
Capittele vamme

566-002,45 Duͦme inde den anderen godeſhuſen inme geſtichte van Colne die die
penninge plegent

566-002,46 ze gevene die mir die priore van Colne aller iarlichſ ſint ſchuldich ze gevene
alſo alſe

566-002,47 tuſchen mir inde mime herren deme Biſſchove Syverde inde deme geſtichte
van Colne

566-002,48 gelovet inde beſchrıvͤen iſ over middiſ deme biſſchofve albrechte inde bruͦder
Gerarde van

566-003,1 andernache/ inde ein deil minre burchmanne bit alſo ſuͦlchen vorworden
ove min ander

566-003,2 guͦt dat ich an dat geſtichte gekeret haven bit vorworden deme geſtichte
blivet. Were

566-003,3 ouch dat ich min guͦt van deme geſtichte keren wolde ſo ſal diſe ſelve vor
genuͦmde

566-003,4 gulde van aſpach/ van Sechteme inde van Gilſtorph mime anderen guͦde
volgen/ bit allen

566-003,5 den vorworden die tuſchen mir inde deme geſtichte van Colne beſchrıvͤen
wuͦrden duͦ ich

566-003,6 min guͦt zen eirſten an dat geſtichte keirde inde machede. Min hof op deme
ackere bi

566-003,7 der Nuwerburch inde dat guͦt dat ich dar zuͦ vergolden haven/ de engehoret
nıtͤ zuͦ deme

566-003,8 guͦde dat ich an dat gekeret haven/ want ich dat ſider vergolden haven ze
mime vrbure

566-003,9 ſider ich min guͦt keirde an dat geſtichte. Den ſelven hof inde allet dat ich
dar zuͦ vergolden

566-003,10 haven dat hain ich gegevin Gekelen der alder inde Gekelen der iuncger/ dat
ſi

566-003,11 dat ſulen haven alſo lange alſe ſi levent/ ſo wanne ſi doit ſint beide ſo ſal dat
ſelve guͦt

566-003,12 genzeliche bliven deme Duitzſchen huſe ze Breitbach eweliche alſo alſe ich
on beſchrıvͤen

566-003,13 havenDit ſint mine Truwehende die ich gekoren haven inde kiſen zu diſen
ſelengerede/

566-003,14 dat hie vor beſchrıvͤen ſteit/. Der overſte Meiſter vamme Duitzſchen huſe/
inde der
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566-003,15 overſte Meiſter van ſente Johanniſ ſpitale over over Mere/ her Winant van
blankenberch ein

566-003,16 canonich vamme Duͦme ze Colne/ inde her Rorich van Renninberch
Qvemet ouch alſo

566-003,17 ſo wanne ich ſturve dat diſe zwene Meiſtere hie imme lande nıtͤ enweren/
ſo hait mir

566-003,18 der Meiſter vamme Duitzſchen huſe bruͦder Mathiſe den Commendur van
Covelenze in

566-003,19 ſine ſtat geſat/ inde gelazen/ Der Meiſter van ſente Johanniſ ſpitale de hait
bruͦder Luprechte

566-003,20 denMeiſter van ſteinvorde einen prıſͤter/ inde bruͦder Erwine van der burch/
ouch

566-003,21 einen priſter/ in ſine ſtat mir gelazen/ die bruͦdere ſuͦlen die ſelve macht
haven/ gelich

566-003,22 alſe die Meiſtere hie weren ze diſen ſelengerede. Diſe vor genuͦmde
Truͦwehende hain ich

566-003,23 dar zuͦ alſo gekoren/ dat ſi mine ſcholt inde mine penninge die mir min
herre der Biſſchof

566-003,24 inde dat geſtichte van Colne ſchuldich ſint in vorderen zehantz na mime
dode/

566-003,25 inde ſuͦlen die ſelve penninge zehantz antwerden inde geven diſen
vorgenuͦmden bruͦder

566-003,26 Heinriche deme Provinciale/ bruͦder Bartholomeuſe minen bigichtere/
heren Lambrechte

566-003,27 minen Caplane/ deme Priore van den predigeren/ inde bruͦder Godeverde
van Duiſburch.

566-003,28 Die ſuͦlen zehantz dan ave gelden mine ſcholt zen eirſten/ inde dar na mime
geſinde dat

566-003,29 ich on beſat haven/ inde dar na mine almuͦſene die ich ouch beſtat haven
inde minen luden in mime lande/ alſo alſe hie vor beſchrıvͤen ſteit.

566-003,30 alſe dit allet vergolden iſ/ ſo ſuͦlen mine burchman inde mine Truwehende
nemen van

566-003,31 der ſelver ſcholt alſe vile alſe ich on beſat inde beſchrıvͤen haven. So wat dan
dar over

566-003,32 blivet dat ſal man den ſelven vor genuͦmden deme Provinciale/ bruͦder
Bartholomeuſe/

566-003,33 deme Priore/ bruͦder Godeverde/ inde heren Lambrechte geven inde
antwerden/ inde die

566-003,34 ſuͦlen dat keren inde geven zuͦ minre ſelen vrbure alſo alſe ich on bevolen
haven Jſ dat

566-003,35 min herre der Biſſchof inde dat geſtichte van Colne alſo gildet inde leiſtet/
dat diſe vorgenuͦmde

566-003,36 Truwehende inde min bigichter ſprechent dat mir wale geleiſtet ſi/ ſo ſuͦlen
566-003,37 mine Burchman min huſ inde min lant deme Biſſchove antwerden. Were

ouch dat deſ
566-003,38 nit ingeſchege inde dat mine Truwehende inde min bichter nıtͤ inſprechen

dat mir geleiſtet
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566-003,39 were/ ſone ſuͦlen mine burchman noch min huſ/ noch min lant deme
Biſſchove nıtͤ

566-003,40 antwerden/ meir ſi ſuͦlen alſo da mide duͦn/ alſe ich ſi beſcheiden ſal. alle
mine andere

566-003,41 ſachen deſ ich ze duͦne haven/ die hain ich alſo beſat inde bewaret bit minen
bigichtere

566-003,42 inde bit anderen minen vrunden die ich dar zuͦ geſchicket haven/ dat ſich
diſe vor genuͦmde

566-003,43 Truwehende da mide nıtͤ indurfen bekumberen/ noch deſ nıtͤ vnderwinden/
noch

566-003,44 nıtͤ vorderen dan ich vn hie vor bevolen haven. allet dat hie vor beſchrıvͤen
ſteit/ dat

566-003,45 hain ich geſat inde gemachet alſo bit ſuͦlchen vorworden inde vnderſcheide/
dat ich dat

566-003,46 wale mach wandelen ſo wanne ich willen inde wie ich willen/ diewile ich
leven. Soweſ

566-003,47 ich in mime levene nıtͤ in wandelen/ dat ſal man halden/ alſo alſe hie vor
beſchrıvͤen

566-003,48 ſteit. So wat ich ouch deſ in mime levene wandelen/ dat ſal man dar na
halden/ alſe

566-004,1 ich beſcheiden ſal. Hie over waren bruͦder Heinrich der vor genuͦmde
Provincial bruͦder

566-004,2 Bartholomeuſ min bigichter/ bruͦder Godevert van Duiſburch/ her
Lambrecht der vndercuſter

566-004,3 vamme Duͦme/ her arnolt mine caplane. Jutte/ inde Gekele inde Gekele
mine

566-004,4 Juncvrouwen. Jn vrkunde diſer dinge ſo hain ich diſen brıfͤ duͦn ſchrıvͤen
inde beſigelen

566-004,5 bit mime Jngeſigele. Dit geſchach na godeſ geburde Duſent Jar/ zwei
hundert Jar/ inde

566-004,6 drie inde Echtzich Jar.
566-004,8 Jch willen inde ſetzen dat mine truwehende min guͦt ze Reterſtorph inde

min guͦt
566-004,9 ze kaſſele verkoufen it ſi den herren vamme Duͦme/ it ſi mime herren deme

biſſchove
566-004,10 ſo ſi alre durſte muͦgen/ inde dat man die penninge vor mine ſcholt/ inde

vor mine ſele
566-004,11 geve/ bit rade inde bit geheize deſ Prioriſ van den Predigeren ze Colne·

bruͦder Bartholomeuſ
566-004,12 mineſ bichterſ/ bruͦder Godeverdiſ van Duſburch/ inde heren Lambrechteſ

deſ vnderkuſterſ
566-004,13 vamme Duͦme/ alſo alſe ich vn beſcheiden haven/· Were ouch dat der

Biſſchof
566-004,14 noch die herren vamme Duͦme deſ guͦdeſ nith enwolden gelden/ ſo ſal man

andeſſwa dat
566-004,15 verkoufen ſo man alre durſte mach.
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U07-7,1 Ich Mechtilt wilen Grevinne was ze Seýne Duͦn kunt Allen den die diſen
brıfͤ ſuͦlen ſien inde horen dat ich gainde inde ſtainde bit guͦder witzen
bit geſunden live Jnde bit vrkunde miner vrunde die in diſen brıvͤe her na
beſchrıvͤen

U07-7,2 ſteint beſetzen inde machen min Teſtament inde min ſelen gerede alſo alſe
hie beſchrıvͤen ſteit· Jch beſetzen inde willen dat mine Truwehende zehantz
na mime dode ſunder merren alle mine ſcholt gelden die ich ſelve gemacht
haven alſo alſe

U07-7,3 min geſinde deme mine ſcholt wale kundich iſ ſi beſcheiden ſal Dit ſuͦlen ſi
zehantz duͦn zen eirſten vor allen dingen na mime dode Jch inwillen nıtͤ dat
mine Truwehende imanne gelden it enſi dat min geſinde deme mine ſcholt
kundich iſ die

U07-7,4 ich ſelve hain gemachet heizent gelden inde ſprechent op ire ſele dat ich den
ſchuldich ſi· Diſe penninge ſuͦlen mine Truwehende nemen inde vorderen
an minen herren den biſſchof inde an dat Capittel vamme Duͦme van der
ſcholt die mir min herre

U07-7,5 der biſſchof inde dat geſtichte van Colne ſchuldich blivent· wie vile deſ ſi
deſ ſal man ſi wale beſcheiden Jch beſetzen ouch herren Lambrechte mime
Caplane vunfzınͤ marc heren Arnolde mime Caplane zınͤ marc· Jutten miner
juncvrouwen zınͤ marc·

U07-7,6 Gekelen der alder zınͤ marc· Gekelen der juncger zin marc· Mechtilde miner
nichten vunf marc heýnen van huſen vunfzınͤ marc· heren Wilhelme van
Roiſpe vunf marc· Philipſe mime neven zınͤ marc· Lodewige van huſen vunf
marc· Aleýde van Niterſhuſen

U07-7,7 vunf marc· Gobelen deme koche vunf marc· Criſtinen ſinen wive dri marc·
heinen buſchelmanne dri marc· Arnolde van budelinge vunf marc Mengire
dri marc· Cruſelere deme kuchenknechte einemarc· Dideriche kokerelle ſeiſ
marc· Diſe ſelve

U07-7,8 penninge die ich mime geſinde beſat haven alſo alſe hie vor geſchrıvͤen ſteit
die ſuͦlen mine Truwehende vorderen inde nemen an die penninge die mir
min herre der biſſchof inde dat geſtichte van Colne ſchuldich iſ· Ouch ſo
willen ich dat man zehantz

U07-7,9 nademe dat mine ſcholt vergolden iſ mime geſinde gelde· Mar alliſ inde alliſ
ſo willen ich dat man mine ſchoilt ze vorent gelde· jch beſetzen ouch den
Minrenbruͦderen van Colne drizzich marc· Den predigeren bruͦderen van
Colne drizzich marc· Den

U07-7,10 Nunnen van mime cloiſtere ze Colne zınͤ marc· Diſe penninge ſal man
ouch nemen van den penningen dei mir min herre der biſſchof inde dat
geſtichte van Colne ſchuldich ſint· Jch beſetzen ouch den Minrenbruͦderen
van ſelegendale zınͤ marc·

U07-7,11 den Minrenbruͦderen van Andernache zin marc· den Minrenbruͦderen van
Couelenze zınͤ marc· den predegeren van Covelenze zınͤ marc· Den nunnen
van Cýzendorph zınͤ marc· den nunnen van Herchingen zınͤ marc· den
nunnen van Drulſhagen zınͤ marc·

U07-7,12 den nunnen van ſente Katerinen bi Rennenberg dri marc· Den Monchen
van Niſtere zwenzich marc· Jch beſetzen ouch den Monchen van Seýne
hundert marc· da mide ſi ein guͦt gelden da mide ſi ire provende bezzeren
inde min inde mines herren inde vnſer vorvaren
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U07-7,13 deſte baz gedenken· Diſe penninge ſal man ouch nemen an den penningen
die mir min herre der biſſchof inde dat geſtichte van Colne ſchuldich ſint·
Jch beſetzen ouch minen Truwehenden zwei hundert marc· opdat ſi deſte
vlizelicher arbeiden vmbe

U07-7,14 min ſelen gerede Die zwei hundert marc ſal man ouch nemen an den
penningen die mir min herre biſſchof inde dat geſtichte van Colne ſchuldich
ſint· Jch beſetzen ouch deme Meiſtere van ſente Johanniſ ſpitale over Mere
vor mine ſele inde mineſ herren ſele

U07-7,15 hundert marc die penninge ſal man ouch nemen an den penningen die
mir min herre der biſſchof inde dat geſtichte van Colne ſchuldig ſint· Jch
beſetzen ouch minen burchmannen die mir geſworen haint ze mime ſelen
gerede inde die darumbe coſt inde arbeit

U07-7,16 muͦzen haven zwei hundertmarc· die ſal man ouch nemen an den penningen
die mir min herre der biſſchof inde dat geſtichte van Colne ſchuldich ſint·
Jch beſetzen ouch dru hundert marc die ſal man gevenminen luden inmime
lande gemeine bit rade inde

U07-7,17 bit geheize deſ provincialeſ van den predegeren inde bruͦder Godeverdeſ
van Duiſburch inde bruͦder bartholomeuſ mineſ bigichterſ inde heren
Lambrechteſ mineſ Caplaneſ Diſe dru hundert marc ſal man ouch nemen
an den penningen die mir min herre der

U07-7,18 biſſchof ind dat geſtichte van Colne ſchuldich ſint· Ouch ſo willen ich dat
der zınͤde van Aſpach inde alle die gulde van Sechtme inde van Gilſtorph
na mime dode zehantz blive inde werde eweliche deme Capittele vamme
Duͦmme inde den anderen godeſhuſen

U07-7,19 inme geſtichte van Colne die die penninge plegent ze geuene die mir die
priore van Colne aller jarlichſ ſint ſchuldich ze gevene alſo alſe tuſchen mir
inde mime herren deme biſſchove Sýuerde inde deme geſtichte van Colne
gelovet inde beſchriven iſ overmiddiſ

U07-7,20 deme biſſchofve Albrechte inde bruͦder Gerarde van Andernache inde ein
deil miner burchmanne bit alſo ſulchen vorworden ove min ander guͦt dat
ich an dat geſtichte gekeret haven bit vorworden deme geſtichte bliuetWere
ouch dat ich min guͦt

U07-7,21 van deme geſtichte keren wolde ſo ſal diſe ſelve vor genuͦmde gulde van
Aſpach van Sechtme inde van Gilſtorphmime anderen guͦde volgen bit allen
den vorworden die tuſchen mir inde deme geſtichte van Colne beſchriven
wurden duͦ ich min guͦt zen eirſten

U07-7,22 an dat geſtichte keirde· inde machede Min hof op deme ackere bi der
Nuwerburch inde dat guͦt dat ich dar zuͦ vergolden haven de ingehoret nıtͤ
zuͦ deme guͦde dat ich an dat geſtichte gekeret hauen want ich dat ſider
vergolden hauen zuͦ mim vrbure ſider ich min

U07-7,23 guͦt keirde an dat geſtichte· Den ſelven hof inde allit dat ich dar zuͦ vergolden
hauen dat hain ich gegevin Gekelen der Alder inde Gekelen der junger dat
ſi dat ſuͦlen haven alſe lange alſe ſi levent ſo wanne ſi doit ſint beide ſo ſal dat
ſelve guͦt genzeliche

U07-7,24 bliven deme Duitzſchenhuſe ze breitbach eweliche alſo alſe ich on
beſchrıvͤen haven· Dit ſint mine Truwehende die ich gekoren hauen inde
kieſen zuͦ diſen ſelen gerede dat hie vor beſchrıvͤen ſteit· Der overſte Meiſter
vamme Duitzſchenhuſe inde der overſte
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U07-7,25 Meiſter van ſente Iohanniſ ſpitale over Mere her Winant van blankenberch
ein Canonech vamme Duͦme ze Colne inde her Rorich van Rennenberg
Qvemet ouch alſo ſo wanne ich ſturve dat diſe zwene Meiſtere hie imme
lande nıtͤ inweren

U07-7,26 ſo hait mir der Meiſter vamme Duitzſchenhuſe bruͦder Mathiſe den
Commendur van Covelenze in ſine ſtat geſat inde gelazen· Der Meiſter van
ſente Johanniſ ſpitale de hait bruͦder Luprechte den Meiſter van ſteinvorde
einen priſter jnde bruͦder

U07-7,27 Erwine van der burch ouch einen priſter in ſine ſtat mir gelazen die bruͦdere
ſuͦlen die ſelve macht haven gelich alſe die Meiſtere hie weren zuͦ diſen ſelen
gerede· Diſe vor genuͦmde Truwehende hain ich dar zuͦ alſo gekoren dat ſi
mine ſcholt inde

U07-7,28 mine penninge die mir min herre der biſſchof inde dat geſtichte van
Colne ſchuldich ſint invorderen zehantz na mime dode inde ſuͦlen die
ſelve penninge zehantz antwerden inde geven diſen vorgenuͦmden bruͦder
heýnriche deme provinciale bruͦder

U07-7,29 bartholomeuſe minen bigichtere heren Lambrechte mime Caplane deme
priore van den predegeren inde bruͦder Godeverde van Duiſburg Die ſuͦlen
zehantz dan ave gelden mine ſcholt zen eirſten inde dar na mime geſinde
dat ich on beſat haven

U07-7,30 inde dar na mine almuͦſene die ich ouch beſat haven inde minen luden in
mime lande alſo alſe hie vor beſchrıvͤen ſteit Alſe dit allet vergolden iſ ſo
ſuͦlen mine burchman inde mine Truwehende nemen van der ſelver ſcholt
alſe vile alſe ich on

U07-7,31 beſat inde beſchrıvͤen hauen· So wat dan dar over blivet dat ſal man den
ſelven vor genuͦmden deme provinciale bruͦder bartholomeuſe deme priore
bruͦder Godeverde inde heren Lambrechte geven inde antwerden inde die
ſuͦlen dat keren inde geven

U07-7,32 zuͦ minre ſelen vrbuͦre alſo alſe ich on bevolen haven· Jſ dat min herre der
biſſchof inde dat geſtichte van Colne alſo gildet inde leiſtet dat diſe vor
genuͦmde Truwehende inde min bigichter ſprechent dat mir wale geleiſtet
ſi ſo ſuͦlen mine burchman min

U07-7,33 huſ inde min lant deme biſſchove antwerden· Were ouch dat deſ nıtͤ
engeſchege inde dat mine Truwehende inde min bigichter nıtͤ inſprechen
dat mir geleiſtet were ſone ſulen mine burchman noch min huſ noch min
lant deme biſſchove nit antwerden meir

U07-7,34 ſi ſuͦlen alſo da mide alſo duͦn alſe ich ſi beſcheiden ſal· Alle mine andere
ſachen deſ ich ze duͦne haven die hain ich alſo beſat inde bewaret bit mime
bigichtere inde bit anderen minen vrunden die ich dar zuͦ geſchicket haven
dat ſich diſe vor genuͦmde Truwehende

U07-7,35 da mide nıtͤh indurfen bekumberen noch deſ nıtͤ vnderwinden noch nıtͤ
vorderen dan ich vn hie vor bevolen haven Allet dat hie vor beſchrıvͤen
ſteit dat hain ich geſat inde gemachet alſo bit ſuͦlchen vorworden inde
vnderſcheide dat ich dat wale mach wandelen

U07-7,36 ſo wanne ich willen inde wie ich willen diewile ich leven So weſ ich in mime
levene nıtͤ inwandelen dat ſal man halden alſo alſe hie vor geſchrıvͤen ſteit So
wat ich ouch deſ in mime levene wandelen dat ſal man dar na halden alſe
ich beſcheiden ſal·
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U07-7,37 Hie over waren bruͦder heinrich der vorgenumde provincial bruͦder
bartholomeuſmin bichtere bruͦder Godevert vanDuiſburch· her Lambrecht
der vnder cuſter vamme Duͦme· her Arnolt mine caplane Jutte inde Gekele
inde Gekele mine juncvrouwen

U07-7,38 Jn vrkunde diſer dinge ſo hain ich diſen brıfͤ duͦn ſchriven inde beſigelen bit
mime Jngeſigele Dit geſchach na godeſ geburde Duſent jar zwei hundert jar
inde dri inde Echtzig jar·

602-025,2 Jr bruͦder Johan/ Gardian der Minre bruͦdere van Colne/ Jnde bruͦder
albrecht/

602-025,3 Prior der Predigere bruͦdere van Colne vrkunden dat an diſen brıvͤe/ dat wir
vnſes herren

602-025,4 deſ Erzſchenbiſſchoffes Syverdes van Colne brıfͤ geſien inde geleſen haven
bit ganzen Jngeſigelen

602-025,5 des ſelven Erzſchenbiſſchoffes/ des Capittelſ vanme Duͦme/ Jnde der ſtete
van

602-025,6 Colne/ vngevelſchet/ alſo alſe hie nidene geſchriven ſteit/ Jr Syvert van
godeſ genaden

602-025,7 Erzſchebiſſchof van Colne deſ Richgeſ van over berge/ Erzchecencellere/
Duͦn kunt

602-025,8 allen den ginen die diſen brıfͤ ane ſient inde horent/ dat die Edele vrouwe
Mechtilt/ die

602-025,9 wilen Grevinne waſ ze Seyne/ durch vrıdͤe inde vmbe genade/ vnſ/ inde vnſe
geſtichte

602-025,10 lezet ingain in ire buͦrch ze wiede/ inde in dıſͤe dorph inde kirſpele/ Linſe/
winthain/

602-025,11 Nuwenſtat/ aſpach/ inde Roiſpe/ bit allen deme dat zuͦ diſen dorphen
gehorich iſ/ inde

602-025,12 dat gelegen iſ an der ſiden des Rineſ/ da die buͦrch wiede ane ſteit/ vz
beſcheiden den

602-025,13 ſtucken/ die her na an dıſͤen brıvͤe ſint beſchrıvͤen/ Darvmbe ſo geven wir
ire aller Jarlicheſ

602-025,14 alſo lange alſe ſi levet vor die gulde vanwiede/ virdehalfhundertmarc rechter
602-025,15 Colſcher penninge/ zweilf ſchillinge vor diemarc gezalt/Wir geven ire ouch

aller jarlichſ
602-025,16 alſo lange alſe ſi levet hundert marc inde Sievenzich marc rechter Colſcher

penninge vor
602-025,17 die penninge die man ire aller jarlichſ van vnſeme geſtichte ſchuldich iſ ze

gevene/Dar
602-025,18 zuͦ ſo ſin wir ire ſchuldich/ Duſint marc inde vırͤzich marc/ Colſcher

penninge/ der penninge
602-025,19 ſuͦlen wir ire geven zehantz e wir in ir guͦt gein dru hundert marc Echſcher

penninge/
602-025,20 ſo bliven wir ire ſchuldich van der ſcholt Sıvͤenhundert marc inde vırͤzich

marc
602-025,21 Colſcher penninge/ der ſelver penninge ſuͦlen wir vorwertme aller jarlicheſ

ire geven hundert

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 34

https://linguistics.rub.de/rem


M544C: Mittelfränkische Urkunden: Lambert von Asbach 1275-1284 Diplomatischer Lesetext

602-025,22 marc Colſcher penninge ſi ſterve ove ſi leve hie en binnen/ alſo lange biz wir
ire

602-025,23 diſe ſıvͤenhundert marc inde vırͤzich marc vollen gelden ze rechter
rechgeningen/Muͦgen

602-025,24 wir ouch der ſelver ſcholt bit rechter rechgeningen ıdͤ min vinden/ dat ſal
vnſ ze ſtaden

602-025,25 ſtain. Diſe vunf hundert marc inde zwenzich marc aller jarliches die ire
gebuͦrent vor ire

602-025,26 gulde/ inde die hundert marc aller iarlichſ vor ire ſcholt die bewiſen wir ire
bit willen

602-025,27 inde bit gehencniſſe vnſes Capittelſ inde vnſer Priore van Colne in vnſer
rechter vrbuͦre

602-025,28 ze Colne binnen der ſtat/ bit namen an alle vnſeme Tolle ze Colne/ an
vnſeme punderampthe/

602-025,29 an vnſer gruze/ inde an vırͤ marken geldes aller wechgelichſ/ an vnſer
muͦnzen

602-025,30 ze Colne. Wir ſuͦlen ouch vnſe vrunt dar zuͦ ſchickin die van der ſelver
vrouwen halven

602-025,31 dieſe gulde beſetzen. Were ouch dat dıſͤe gulde horre queme dan wir ire
benuͦmet haven/

602-025,32 dat ſal ſi vnſ wieder keren/ Gebreche ouch id dan ave/ dat ſuͦlen wir ire
irvullen binnen

602-025,33 einen mainde/ nademe dat ſi vnſ manen duͦit/ Si beheldet ouch in iren
dınͤſte die Nuwe

602-025,34 burch/ inde beide die dorph Breitbach/ bit alleme deme dat dar zuͦ gehoret
van deme

602-025,35 berge alſnacke opwert/ Si beheldit ouch zuͦ iren vrbuͦren/ Sechteme inde
Gilſtorph bit

602-025,36 alleme deme dat dar zuͦ gehoret. Jnde dar zuͦ alle die man inde die lude ſo
wilches

602-025,37 rechteſ ſi ſin die wonent an der ſiden Rineſ da Colne die ſtat ane ſteit· dię
ſuͦlen in irme

602-025,38 dınͤſte bliven· ouch ware ſi varen wonen. Diſe vor genuͦmde gulde die wir
ire bewiſet

602-025,39 haven/ inde alle ire andere gulde die ſi beheldet in irre hant van deme guͦde
dat zuͦ

602-025,40 vnſeme geſtichte gehoret die ſal ire volgen genzeliche ein iar na irme dode/
alſo ſowilche

602-025,41 zijt dat ſi imme iare ſtirvet ſo ſal ire die gulde van deme ſelveme iare
genzeliche

602-025,42 volgen/ inde na deme iare ever ein ganz iar vollenkuͦmeliche. Die gulde die
ſulen wir

602-025,43 duͦn keren ſo ware ſi beſcheidet bit rade ires bigichtirſ inde irre truwehende/
Ouch ſuͦlen

602-025,44 wir werven an die ſtat van Colne dat ſi die ſelve vrouwe nimerme
ingehinderen an diſer

602-025,45 vor genuͦmder gulden vmbe ingeinerhande ſachge die geſchien muͦge. Jnde
dat ſi niemanne
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602-025,46 anderſ dan ire id rechteſ da ane bekennen alſo lange alſe ſi levet/ inde na
irme

602-026,1 dode alſe lange alſe hie vor beſchriven ſteit/ inde dat ſal ire die ſtat beſchriven
inde

602-026,2 beſigelen bit der ſtede ingeſigele/Dat ſelve ſuͦlenwir ouchwerven an vnſeme
Capittele

602-026,3 ze Colne/ Ouch ſuͦlen wir ire gewinnen bit vnſer koſt an deme Paueſe
conſeruatores die

602-026,4 ſi willet over diſe vorworde/ inde over alle die vorworde die ire beſchriven
ſint van

602-026,5 vnſeme vorvaren demeErzenbiſſchofve Cuͦnrade/ inde van vnſeme geſtichte.
alle die vorworde

602-026,6 ſuͦlen wir ire ſtede halden/ beide van Nuwenſ inde van alderſ/ der in verziet
ſi

602-026,7 nıtͤ an geinen punte/ So wanne wir allet dit ire volvuͦrt hain/ ſo ſuͦlen die
man inde

602-026,8 die burchman die Thuͦrenlude/ inde der porzennere van wiede/ inde die
dınͤſtman/ vnſ/

602-026,9 inde vnſeme geſtichte hulden/ alſo ove wir ſterven e diſe ſelve vorgenuͦmde
Grevinne/

602-026,10 ſo ſuͦlen ſi ire zehantz na vnſeme dode wieder antwerden inde geven die ſelve
burch

602-026,11 wiede bit alleme deme vorgenuͦmdeme guͦde/ dat dar zuͦ gehoret/ inde ſuͦlen
ire die ſelve

602-026,12 truwe inde hulde halden inde leiſten die ſi ire ſchuldich waren/ e ſi vnſ
hulden/ inde ſo

602-026,13 ſal ouch die ſelve gulde van Colne vnſeme geſtichte wieder bliven/ inde
hundert marc

602-026,14 inde ſıvͤenzich marc die der ſelver vrouwen beſchriven ſint van vnſeme
geſtichte alleriarlichſ

602-026,15 ze geldene die ſal ſi wieder nemen na iren eirſten vorworden/ Jt en ſi dan
alſo

602-026,16 dat der biſſchof de na vnſ kuͦmet ove vnſe geſtichte bit der ſelver vrouwen
alſo overdragen

602-026,17 dat man ire diſe ſelve vorworde ſtede halde/ inde alſo ſichger machge dat
man

602-026,18 ire leiſte allet dat hie vor geſchriven ſteit. Wir enſuͦlen ouch die burchman/
noch die

602-026,19 Thuͦrenlude/ noch den porzennere van wiede/ nıtͤ wandelen noch entſetzen
it en ſi bit

602-026,20 der ſelver vrouwen willen/ Were ouch dat ſachge dat wir andere
burchmanne ove Thuͦrenlude/

602-026,21 ove porzennere zuͦ der ſelver burch ſetten die ſuͦlen der ſelver vrouwen ſweren
602-026,22 inde hulden alſo alſe die eirſte gehuldet haint bit allen den vorworden die

ire hie beſchriven
602-026,23 ſteint/ Ouch ſuͦlen wir bit irme rade inde bit irme willen einen amptman

alda
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602-026,24 ſetzen/ de ſal ire die ſelve hulde ſweren inde leiſten/ die ire die andere
burchman/ inde

602-026,25 die Thuͦrenlude/ inde der porzennere van wiede geſworen haint ze leiſtene.
Willen wir

602-026,26 ouch den ſelven amptman wandelen dat ſal bit den ſelven vorworden ſin.
Quemet ouch

602-026,27 alſo dat die ſelve vrouwe bit gewalt geworpen wuͦrde vzer diſer vorgenuͦmder
gulden/ ze

602-026,28 Colne/ van wilgen ſachgen dat dat were/ ſo ſuͦlen die man inde· die
burchman/ inde die

602-026,29 thuͦrenlude/ inde der amptman/ inde der porzennere van wiede/ der ſelver
vrouwen

602-026,30 wieder antwerden inde geven die ſelve burch wiede/ bit alleme deme dat dar
zuͦ gehoret/

602-026,31 alſo alſe hie vore beſchriven ſteit· inde ſuͦlen ire die ſelve truwe leiſten die ſi
ire ſchuldich

602-026,32 waren e ſi vnſ hulden/ Dat ſelve ſuͦlen ouch duͦn die dınͤſtman/ inde die
andere lude

602-026,33 die dar zuͦ gehorent/ Wir ſuͦlen ouch die edele lude/ die man inde dat lant
in alſuͦlchen

602-026,34 eren inde rechte halden/ alſe ſi van der ſelver vrouwen vuͦrvaren here bracht
haint/ ze

602-026,35 rechte. Ouch ſuͦlen wir ſtede halden alſo verre alſe dat recht inde redelich
iſ ſo wat ſi

602-026,36 gedain hait demeDuitzſchen huſe ze Breitbach/ inde deme godeſhuſe/ inde
deme ſpitale

602-026,37 van Heyſterbach/ bit den wingarden ze Rinhelden inde ze Stegen/ inde der
wiſen ze

602-026,38 Linſe/ inde bit deme zınͤden/ inde der kirgen ze Nuwenſtat. Jnde ſuͦlen
ouch ſtete halden/

602-026,39 dat ſi gedain hait deme godeſ huſe van ſente walburge berge. Ouch beheldet
ſi dat guͦt

602-026,40 dat ze Linſe gelegen iſ/ inde dat gehoret in iren hof ze Reterſtorph. Dar zuͦ
beheldit

602-026,41 ſi ouch ein vaz wineſ/ dat ſi ze irme ſelengerede bit iren penningen vergolden
hait ze

602-026,42 linſe/ dat mach ſi keren ſo ware ſi wilt. So we ouch ire gebezzert inde
verbuͦzet hait

602-026,43 bit guͦdeme vrkunde van wilcherhande gebruchge dat dat ſi dan ave enſolen
wir engeinerhande

602-026,44 bezzeringe ove buͦze me vorderen ove nemen. Wir willen ouch dat die ſelve
602-026,45 vrouwe aller iarlichſ eine laſtvart have in deme lande ze wiede/ ſo wanne ſi

wilt/ Sowat
602-026,46 ſi ouch in deme Rine hait ze vuͦrene dat ſuͦlen die lude van Linſe ire vuͦren

bit
602-026,47 deme ſelveme rechte alſe it van alderſ here iſ komen· dat ſal ire der amptman

alda zuͦ
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602-026,48 brengen ſo wanne ſi deſ duͦit geſinnen/ alle ire ander guͦt dat ſi in irre hant
beheldet/ it

602-027,1 ſi erve ove lifzuͦcht ſo wa dat gelegin iſ/ dat ſuͦlen wir beſchirmen na allen
den vorworden

602-027,2 die ire beſchriven ſint an irme eirſteme brıvͤe van vnſeme vorvaren deme
biſſchofve

602-027,3 Cuͦnrade/ inde van vnſeme geſtichte van Colne/ die vorworde die ſuͦlen wir
alle ſtede

602-027,4 halden/Ouch ſo blivet ire ſtede inde behalden diemaninge die ſi hait gedain
in vnſeme

602-027,5 Capittele ze Colne na iren eirſten brıvͤen/ der maningen der enverziet ſi nıtͤ.
Wir ſuͦlen

602-027,6 ire ouch ein recht richtere ſin over alle die gınͤe die ire inde iren luden gewalt
inde vnrecht

602-027,7 gedain havent/ So wat ſi ouch deſ guͦdeſ/ deſ ſi in irre hant beheldet/ vnſ ze
pachte

602-027,8 willet ſetzen dat ſuͦlen wir ze pachte nemen/ inde ſuͦlen ire den pacht
antwerden bit vnſer

602-027,9 koſt/ inde op vnſen angeſt in die ſtat ze Colne/ Wolde ſi ouch ımͤan ane
ſprechgen ſowe

602-027,10 he were/ ove van wilchen ſachgen dat dat were/ dar vuͦre ſuͦlen wir
antworden gelich

602-027,11 alſe vor vnſe geſtichte/ alſo dat ſi deſ ane coſt/ inde arbeit/ blive/ Jre lude
inde ırͤe

602-027,12 Cloiſtere die ſi gemachget hait die enſuͦlen in vnſeme lande nıtͤ anderſ tollen/
dan die

602-027,13 buͦrgere van Colne ze rechte ſchuldich ſint ze tollene/ alſe ire in iren alden
brıvͤen iſ

602-027,14 beſchrıvͤen/ Si enſal ouch ingeinen tol ze Colne gelden van irme korne dat
ſi ze Colne

602-027,15 malen deit zuͦ irme brode. Wir enſuͦlen ouch in deme vorgenuͦmden lande
da ſi vnſ in

602-027,16 lezit gain ingeinrehande veſteninge ove burch machgen/ it en ſi bit irme
guͦden willen.

602-027,17 So wat wir ouch in deme lande veſteningen buen/ dan ave ſal man ire die
ſelve hulde

602-027,18 inde recht ſweren inde leiſten die man ire ſchuldich iſ van der burch ze
wiede. Ouch

602-027,19 beheldet ſi den Nuwen hof ze wiede da ire ſchaif geint. So wanne vnſe
muͦnze ze Colne

602-027,20 zuͦ kuͦmet/ ſo ſal die ſelve vrouwe vor ire gulde die wir ire bewiſet haven ze
Colne

602-027,21 rechte Colſche penninge nemin. Diewile ouch vnſe muͦnze ze Colne nit in
iſ zuͦ kuͦmen/

602-027,22 ſo ſal ſi nemen Echſche penninne/ zweilf ſchillinge vuͦr die marc· alſe der
Biſſchof albrecht
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602-027,23 inde bruͦder Gerart van andernachge beſcheiden haint. Ouch willen wir ze
hantz duͦn

602-027,24 ervullen/ ſo wat ireſ manneſ ſelen verbrochgen iſ· an den dingen die ire van
vnſeme geſtichte

602-027,25 beſchrıvͤen ſint Jre burchmanne van der Nuwerburch die ſuͦlen wir huſen
inde

602-027,26 halden/ ſo weſ ſi ze rechte willent kuͦmen/ alſo dat die ſelve vrouwe deſ ane
kumber

602-027,27 blive. Qvemit ouch alſo deſ got nıtͤ inwille dat eincherhande/ bruchge
tuſſchen vnſ inde

602-027,28 der ſelver vrouwen ſich irlıfͤfen an wilchen ſachgen dat dat were/ ſo ſal ſi
kieſen dar

602-027,29 zuͦ einen guͦden man/ inde wir einen anderen guͦden man/ die vnſ redeliche
beſcheiden.

602-027,30 Were ouch dat ſachge dat die zwene man nıtͤ over ein verdragen enkunden
ſo ſal der

602-027,31 biſſchof albrecht deſ ein overmeiſter ſin· ſo wie he dat ſetzet inde beſcheidet/
dat ſuͦlen

602-027,32 wir alſo halden/ inde leiſten binnen einen mainde/ nademe dat wir
beſcheiden werden/

602-027,33 Were ouch dat ſich dat vertreckede van vnſenthalven/ dat wir van vnwillen
ove van

602-027,34 eincherhande arger liſte nit inleiſten noch indeden alſo alſe de ſelve biſſchof
albrecht dat

602-027,35 beſcheidet ſo mach ſi wale ove ſi willet wieder ingain in dieſelve burch ze
wiede/ inde

602-027,36 in allet dat guͦt dat zuͦ der burch gehoret/ alſe hie vore beſchrıvͤen iſ· Jnde
die burchmanne/

602-027,37 inde die thuͦrenlude/ Jnde der porzennere/ inde der amptman van wiede/
inde

602-027,38 die andere lude die dar zuͦ gehorent/ ſo wilcheſ rechteſ ſi ſin/ die ſuͦlen der
ſelver vrouwen

602-027,39 die ſelve truwe inde hulde halden inde leiſten die ſi ire ſchuldich waren e ſi
vnſ

602-027,40 hulden. Were ouch dat de biſſchof albrecht ſturve ſo ſuͦlen wir beide ſamen
einen guͦden

602-027,41 man kieſen an ſine ſtat de die ſelve macht have vnſ beide ze beſcheidene na
deme dat

602-027,42 hie vuͦre beſchrıvͤen ſteit. So wanne ouch der ſelver vrouwen gebuͦret ze
manenne vmbe

602-027,43 eincherhande gebruchge/ inde ſin wir dan ze Colne/ ove ze Bunne/ ove ze
andernache/

602-027,44 ove ze Nuiſſe/ ove in diſer gebuirden/ ſo ſal ſi vnſ duͦn manen/ inde wir ſuͦlen
ire duͦn

602-027,45 alſo alſe hie vuͦre beſchrıvͤen iſ. Were ouch dat ſachge/ dat wir dan binnen
diſer gebuirden

602-027,46 nıtͤ inweren/ inde ſi vnſer nıtͤ inmochte noch inwolde irbeiden/ ſo ſal ſi die
herren
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602-027,47 vamme Duͦme ze Colne in deme Capittele duͦn manen/ inde den ſelven
herren geven wir

602-027,48 gewalt dat ſi ire leiſten duͦn na allen den vorworden die ire beſchrıvͤen ſint.
Wir ſuͦlen ouch

602-028,1 ſtede halden ſo wat der Biſſchof albrecht inde bruͦder Gerart van andernache
ſetzent

602-028,2 inde ordennırͤent bit deme guͦde/ dat ſi willet dat na irme dode blive/ inde
dınͤe den godeſhuſen

602-028,3 die die penninge iarlichſ gevent/ die man ire ſchuldich iſ ze gevene. alſo alſe
602-028,4 tuſſchen ire inde vnſen vorvaren dem biſſchofve Cuͦnrade inde vnſeme

geſtichte van eirſten
602-028,5 geſprochgen iſ. Wir willen ouch dat dat iar inde der Tirmt diſer

vorgenuͦmder gulden
602-028,6 ze Colne allewege ane ge an vnſer vrouwen dage zer Lazzer/ denman heizzet

in latine
602-028,7 Natiuitaſ/ inde ouch allewege vz ge an der ſelver vnſer vrouwen avende. allet

dit hain
602-028,8 wir gelovet der ſelver vorgenuͦmder vrouwen ſtede ze haldene bit guͦden/

truwen ſunder
602-028,9 alrehande argeliſt/ over mitz vnſeſ Capittelſ/ vnſer priore/ inde vnſer ſtede

van Colne.
602-028,10 Wir verzien ouch allerhande werewort/ inde allerhande weringe/ beide

geiſtlich inde
602-028,11 wereltlich/ die vnſ/ inde vnſeme geſtichte her wieder/ wieder alle diſe

vorworde die ire
602-028,12 beſchrıvͤen ſint van nuwenſ inde van alderſ/ ze ſtaden ſtain muͦgen. Wir

Capittel inde
602-028,13 priore van Colne geloven dat der ſelver vorgenuͦmder vrouwen dat wir ire

alle diſe vorgenuͦmde
602-028,14 vorworde ſtede ſuͦlen halden· inde ſi nımͤer da ane gehinderen· wolde ſi ouch
602-028,15 vnſe herre der Biſſchof van Colne ove ımͤan anders da ane hinderen dat ſuͦlen

wir weren
602-028,16 na vnſer macht/ bit guͦden truwen ſunder arge liſt. Dit vrkunden wir bit

vnſes Capittelſ
602-028,17 ingeſigele dat man heizet ſente peterſ ingeſigel/ an diſeme brıvͤe. Wir

Richtere Scheffenen
602-028,18 Der rait/ inde die Burgere gemeine van Colne/ vrkunden ouch dat an dıſͤen

brıvͤe/ dat
602-028,19 wir durch bede inde vmbe live vnſes herren deſ Erzſchenbiſſchofveſ Syuerdiſ

inde deſ
602-028,20 Capittelſ van Colne gelovet haven der vorgenuͦmder edelre vrouwen

Mechtilden dat wir
602-028,21 ſi noch ire boden die ſi dar zuͦ ſchicket an der ſelver vorgenuͦmder gulden ze

Colne nımͤer
602-028,22 inſuͦlen gehinderen vmbe eincherhande ſachge die geſchien muͦge/ inde dat

wir nımͤanne
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602-028,23 anderſ dan ire eincherhande recht bekennen an der vorgenuͦmder gulden ze
Colne alſe

602-028,24 lange alſe ſi levet/ inde na irme dode alſe lange alſe ire hie vuͦre an diſen
brıvͤe gelovet

602-028,25 inde beſchrıvͤen iſ. Wolde ſi ouch ımͤan ſo we de were da ane hinderen/ deſ
enſuͦlen

602-028,26 wir nıtͤ geſtaden/ inde ſuͦlen ſi vorſtain/ inde ire truweliche helphen gelijch
alſe eineme

602-028,27 vnſeme burgere ſunder alrehande arge liſt. Dat vrkunden wir bit vnſer ſtede
Jngeſigele

602-028,28 an diſeme brıvͤe. Wir vorgenuͦmde Capittel/ priore/ Richtere/ Scheffenen/
Der Rait inde

602-028,29 die burgere gemeine van Colne virzien ouch her wieder alrehande weringe
die vnſ ze

602-028,30 ſtaden muͦgen ſtain intgein der ſelver vorgenuͦmder vrouwen/ an allen diſen
vorworden

602-028,31 die ire van nuwenſ inde van alderſ beſchrıvͤen ſint/ beide geiſtlich inde
wereltlich. Jn

602-028,32 vrkunde inde in veſteninge aller diſer vorgeſprochgenre dinge ſo hain wir
de vorgenuͦmde

602-028,33 Erzſchebiſſchof Syvert van Colne der vorgenuͦmder edelre vrouwen
Mechtilden diſen brıfͤ

602-028,34 gegeven beſigelt bit vnſeme Jngeſigele/ inde bit Jngeſigelen ſente peterſ inde
der ſtede

602-028,35 van Colne. Dit geſchach ze Colne in vnſemeCapittele zuͦmeDuͦme na godeſ
geburde Duſint

602-028,36 iar zwei hundert jar inde vunfve inde Sivenzich Jar· an vnſer vrouwen avende
zer

602-028,37 Lazzer den man heizet in latine Natiuitaſ. Wir vorgenuͦmde Gardian/ inde
prior/ vrkunden

602-028,38 dat bit vnſen Jngeſigelen an diſen brıvͤe/ dat wir den brıfͤ geſien inde gehoirt
haven alſo

602-028,39 alſe hie vor geſchrıvͤen ſteit. Dit geſchach na godeſ geburde Duſent jar/
zwei hundert

602-028,40 Jar/ inde dri inde Echtzich Jar· an ſente Margareten dage.

624-053,12 Jch Mechtilt wilen Grevinne waſ ze Seyne duͦn kunt allen den die diſen brıfͤ
ſuͦlen

624-053,13 ſien inde horen/ dat ich gainde inde ſtainde bit guͦder witzen durch minre
ſelen heil inde

624-053,14 vordeniſſe/ bruͦder Heynriche den Provincial der predegere bruͦdere over
Duitzſche lant·

624-053,15 bruͦder Bartholomeuſe van der Minrebruͦdere ordene minen bigichter/
heren Lambrechte

624-053,16 minen Cappellain den vnderkuſter vamme Duͦme/ inde heren Coſtantine
van Liſolfſkirchen

624-053,17 einen burger van Colne/ dar zuͦ gekoren haven inde kıſͤen/ inde ouch bevolen

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 41

https://linguistics.rub.de/rem


M544C: Mittelfränkische Urkunden: Lambert von Asbach 1275-1284 Diplomatischer Lesetext

624-053,18 haven inde bevelen bit vollencomenre gewalt/ dat ſi ſamencliche bit aller
der gulden die

624-053,19 mir die Duitzſche bruͦdere van Ramerſtorph/ inde der abt inde dat Convent
van Heyſterbach

624-053,20 ſchuldich ſint ze geldene na mime dode/ alſo duͦn inde ſetzen alſe ich on
bevelen

624-053,21 ſal/ inde alſe ſi wenen dat minre ſelen alre nutzelichſte ſi. Were ouch dat
ich alſo

624-053,22 ſturve/ dat ich on nıtͤ anderſ enbevele noch enbeſchıdͤe da mide ze duͦne dan
ich noch

624-053,23 gedain haven/ ſo bevelen ich on dat/ inde geven on deſ vollencomene gewalt
allet dat

624-053,24 ze duͦne dat ſi wenen dat minre ſelen guͦt ſi. Dit hain ich alſo gedain dat ich
deſ

624-053,25 nıtͤ inwillen dat mine andere Truwehende ſich diſer gulden ıdͤ ane nemen/
ove diſe vorgenuͦmde

624-053,26 vırͤe den Provincial/ bruͦder Bartholomeuſe/ heren Lambrechte/ inde heren
Coſtantine/

624-053,27 ıdͤ an diſer gulden hinderen/ Qvemet ouch alſo dat der ſelve Provincial
enbuzen

624-053,28 Landeſ were alſe ich ſturve/ ſo ſal der prior van den predegeren ze Colne/
inde bruͦder

624-053,29 Godevert vanDuiſburch die hemir zuͦ geſchicket hait in ſiner ſtat ſin/ gelich
alſo alſe he ſelve

624-053,30 da intgegenwordich were/ inde wat die ſelve zwene bit bruͦder
Bartholomeuſe/ bit heren

624-053,31 Lambrechte/ inde bit heren Coſtantine ſetzent inde machent an diſen
ſachen/ dat willen

624-053,32 ich dat dat ſtete blive. Dit bevelen ich on ze godeſ truwen op ire ſele/ dat ſi
hie mide

624-053,33 alſo duͦn/ alſe ſi wenen dat minre ſelen alre beſt ſi. Ouch ſone willen ich deſ
nıtͤ dat

624-053,34 die andere brive die ich minen anderen Truwehenden gegeven hain diſen
brıfͤ ıdͤ wıdͤerſprechen.

624-053,35 Qvemet ouch alſo/ dat diſer vor genuͦmder einich ſturve diewile ich leven/
624-053,36 ſo ſal ich einen anderen kıſͤen an ſine ſtat ove ich wille/ deme ſelven geven

ich die ſelve
624-053,37 gewalt ze duͦne inde ze lazene bit den anderen alſe ich on bevolen haven.

Were ouch
624-053,38 dat der einich ſturve na mime dode ſo geven ich den anderen die da levende

blivent die
624-053,39 ſelve gewalt/ einen anderen in ſine ſtat ze kıſͤene/ bit der gewalt inde bit den

vorworden
624-053,40 die hie vor geſchrıvͤen ſint. Were ouch dat ich diſer einichenwolde wandelen

in mime
624-053,41 levene/ inde einen anderen ſetzen an ſiner ſtat dat mach ich wale duͦn. So

weſ ich ouch
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624-053,42 in mime levene nıtͤ enwandelen/ dat ſal man halden alſo alſe hie vor
geſchrıvͤen ſteit/

624-053,43 Jn vrkunde inde ſtedicheit diſer dinge ſo hain ich diſen brıfͤ duͦn ſchriven/
inde gegeven

624-053,44 beſigelt bit mime Jngeſigele/ inde bit jngeſigelen deſ abdeſ van ſente
Pantaleone ze

624-053,45 Colne/ heren Pilegrineſ deſ Dechenſ van ſente Marien zen Greden/ meiſter
Gerardeſ deſ

624-053,46 Dechenſ van ſente apoſtelen ze Colne/ deſ Gardianiſ van den Minren
bruͦderen/ inde deſ

624-053,47 Priorſ van den Predegeren ze Colne/ Hie over da ich diſen brıfͤ dede machen
inde beſigelen

624-054,1 waren diſe vorgenuͦmde Dechene/ inde der abt van ſente Pantaleone/ der
Gardian/

624-054,2 inde der Prior/ her heynrich Hardevuſt/ her Heynrich birkelin inde her
Emunt ſin

624-054,3 bruͦder/ der jngeſigele an diſen brıfͤ gehangen ſint ze vrkunde/ inde ze
gehuchniſſe diſer

624-054,4 vorgeſchrıvͤenre dinge. Jnde wir vorgenuͦmde Lambrecht der vnderkuſter
vamme Duͦme/

624-054,5 inde Coſtantin van Liſolfſkirchen vrkunden dat bit vnſen ingeſigelen an
diſen brive dat

624-054,6 dit alſo ſi alſe hie vor geſchrıvͤen ſteit. Dit geſchach na godeſ geburdeDuſent
jar/ zwei

624-054,7 hundert jar/ inde vire inde Echtzich jar.
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